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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.
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HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
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Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung
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Der Superheldentag  
bei TASIMU

Festgottesdienst  
zur Konfirmation

Turnierluft für die  
Frisbee-Kids
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Frankfurter Str. 19 – 21 65527 Niedernhausen
Anmeldung unter www.tuefa.de · Tel. 0 61 27-7 80 03

AUF ALLES VORBEREITET … 

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

… kann man nicht immer sein. Aber Ihr  Fahrzeug 
können Sie für die bevorstehenden Reisen 
vorbereiten und falls nötig, bei uns schnell und 
unkompliziert den fälligen TÜV machen lassen.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr TÜFA-TEAM

Jetzt zur HU/AU  
anmelden

Bahnhofstraße 16  65527 Niedernhausen 
Tel. 06127 9999232  E-Mail: info@taunus-hoerstudio.de

Das HörStudio mit grünem Ohr  
macht wieder einen

Gratis-Hörtest-Monat 
vom 6.5.2024–31.5.2024

Zusätzlich gewähren wir 20 % Rabatt auf Zubehör

HÖRT,  

HÖRT! 

Die Bürgerstiftung Oberjosbach 
hatte zum 2. Babbel-Café in den 
Wiegeraum des Alten Rathauses 
eingeladen. Und einmal mehr 
war der kleine Raum – obwohl 
eng bestuhlt – zu klein, um alle 
Gäste, die zum Babbeln kamen, 
zu beherbergen. Wie gut, dass 
draußen genügend Platz war – 
zwar kühl aber eben an der fri-
schen Luft. Gekommen, um den 
guten, hausgemachten Kuchen 
und den heißen Kaffee zu genie-
ßen und eben um zu babbeln. 
Ortsvorsteher Ralf Scheurer hat-
te sich mit der Historie des Alten 
Rathauses von Oberjosbach be-
schäftigt, um im ersten Teil des 
Nachmittags dessen Geschichte 
mit seinen vielen Nutzungen für 
das Dorf zu erzählen. Der zweite 
Teil gehörte der Kandidatin für 
das Amt der Bürgermeisterin 
Lucie Maier-Frutig und dem Be-
werber zum künftigen Bürger-
meister, Mathias Päßler. Die sich 
beide vorstellten und ihre Vor-
stellungen, wie sie dieses Amt 
ausfüllen wollen, erläuterten.
Oberjosbach damals – das heu-
te sichtbare Rathaus wurde 1924 
auf dem Areal seines Vorgängers 
mit Backhaus fertig gestellt. 
Mit Ratssaal, Backes, Heim der 

örtlichen Feuerwehr und Vieh
waage. Im Laufe der folgenden 
100 Jahre kamen Arztpraxis, 
Schulraum, Heim für Vertriebe-
ne und Obdachlose hinzu. Auch 
ein Kindergarten war zeitweise 
im Rathaus untergebracht. Und 
schließlich sah der Ratssaal bis 
in die 70er Jahre den evangeli-
schen Gottesdienst. Dann kam 
die Eingemeindung 1977 nach 
Niedernhausen und die kom-
munalen Aufgaben im Rathaus 
reduzierten sich auf die Finanz-
verwaltung der Großgemeinde. 
Der renovierte Ratssaal diente 

in den 80er Jahren den heimi-
schen Vereinen als Versamm-
lungsraum. 
Ab 1983 zog die Heimatstube mit 
ihren geschichtlichen Schät-
zen, Dokumenten und Bildern 
ein. Organisiert und unterstützt 
vom Heimat- und Kulturverein. 
Sporadisch tagte hier die NABU-
Gruppe, das Ortsgericht und bis 
heute der Ortsbeitrat. Auch der 
benachbarte Backes hat sei-
ne Geschichte. Als öffentliche 
Ortsbackstube wurde er bis in 
die 1950er Jahre genutzt, dann 
still gelegt und erst wieder Ende 

der 70er Jahre vom Heimat- und 
Kulturverein reaktiviert. Das ge-
samte Rathausensemble wurde 
2014 im Rahmen der Dorferneu-
erung saniert und erhielt einen 
Anbau mit Toiletten und einem 
Vorratsraum für das Backesholz. 
Der renovierte Wiegeraum ist 
gern besuchter Ort der Kommu-
nikation und kann angemietet 
werden. Wohl wahr, stellte der 
Ortsvorsteher fest, das Alte Rat-
haus ist Ort und Symbol für die 
intakte Dorfgemeinschaft von 
Oberjosbach.
Eberhard Heyne

Bürgerstiftung Oberjosbach 100 Jahre Rathaus

Gusbach babbelt gern

Im Oberjosbacher Babbel-Café wird eines nicht gemacht – geschwiegen!

Am 1. Mai 2024 gab es eine tolle 
Wanderung des TUS Königs-
hofen von Königshofen nach 
Auringen zum Restaurant „Hin-
kelhaus“. 
Zusammengefasst: Es war tolles 
Wetter, tolle Leute, tolle Kinder, 
tolle Stimmung und eine sehr 
gut geführte Wanderstrecke. Los 
ging es um 10.00 Uhr am Spiel-
platz in Königshofen über das 
„Wilhelm-Kempf Haus“ nach 
Naurod. Dort hatte Wanderfüh-

rer Walter Hofmann zu einer 
Zwischenrast geladen. Frisch 
gestärkt ging es dann durch 
blühende Rapsfelder Richtung 
Auringen. 
Nach 9,5  km wurde dann das 
„Hinkelhaus“ erreicht, wo alle 
von den Wirtsleuten Rieser sehr 
herzlich empfangen wurden. 
Nach Aufladen der verlorenen 
Kalorien konnten dann alle 
wieder den Heimweg antreten. 
Es war ein wunderschöner Tag.

TUS Königshofen

1.-Mai-Wanderung 
nach Auringen

Die Wandergruppe am Hinkelhaus

Eine lange und schon mehr-
jährige Tradition ist der 1.-Mai-
Ausflug der Wanderfreunde um 
Peter Woitsch zum 1. Mai am 
Mittwoch der vergangenen Wo-
che. Mit einem ausführlichen 
Flyer hat der Wanderführer die 
Tour beschrieben, die an die-
sem Tag mit sommerlichem 
Wetter belohnt wurde. Zunächst 
ging es gemeinsam nach Rüdes-
heim zum Sammelpunkt an der 
Talstation der Kabinenbahn. In 
deren 2er-Kabinen man gemüt-
lich über die Weinhänge nach 
oben zum Niederwalddenkmal 
schaukelte. Der Blick weit ins 
Rheintal bei einer Sicht von ca. 
50 km und die Besichtigung der 
imposanten Germania belohn-
ten auch die, die schon mehr-
mals da waren. Ohne Wehmut 

löste sich die Gruppe dann am 
Tempel aus dem Touristen-
strom und wendete sich süd-
östlich abwärts in Richtung der 
Abtei St. Hildegard. 
Warm war es im schattenlosen 
Südhang und eine Rast im Café 
des Klosters war da willkom-
men. Auch eine Besichtigung 
der beeindruckenden Kirche 
– schön kühl war’s da drinnen – 
lohnte sich. Nach ca. 4 km war 
dann das Wanderziel, das Wein-
gut Magdalenenhof, erreicht. In 
dem Peter Woitsch Plätze zum 
Verweilen auf der großzügigen 
Terrasse reserviert hatte. 
Schmackhaftes Winzeressen 
und süffiger Wein sorgten für 
eine gute Stimmung und luden 
zum längeren Verweilen ein.
Eberhard Heyne

Werners Wanderfreunde im Rheingau unterwegs

Zum 1. Mai bei bestem Wanderwetter in den Rheingau

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Do., 10.15 Gottesdienst-Spazier-
gang an Himmelfahrt, ca. 2 Std.
So., 10.15 Gottesdienst in der 
Christuskirche
Di., 18.10 Lobpreiszeit Sing & 
Pray
Di., 19.00 Friedensgebet im UG
Mi., 18.30 Well Blech Bläserchor
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen. 
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 17.00 Komm-mit-Gottes-
dienst im ev. Gemeindehaus in 
Niederseelbach, Hahnfeldstr. 5
Di., Walk & Talk 10.00 in Das-
bach/Brunnen; 11.00 in Nieder-
seelbach/Gemeindehaus
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 9.30 Kinderwortgottesdienst
So., 19.00 Maiandacht
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Eucharistische An-
betung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier, im 
Anschluss Gebet der Pfingst-
novene

So., 11.00 Eucharistiefeier, Fami-
liengottesdienst, unter Mitwir-
kung der Musikgruppe St. Martha

St. Michael Oberjosbach
Do., 17.30 Maiandacht 
Do., 18.00 Friedensgebet 
So., 18.00 Eucharistiefeier, im 
Anschluss Gebet der Pfingst-
novene

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienst-
heft für den jeweiligen Sonn-
tagsgottesdienst anzuschauen. 
Schwerpunktbüro Niedernhau-
sen: Tel. 06126-95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche Ndh.
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Donnerstag, 9. Mai 2024
Klosterberg Apotheke
Frankfurter Straße 4
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/2728

Gutenberg Apotheke
Heinrich-Zille-Str. 27
65201 Wiesbaden
Tel.: 0611/25972

Apotheke am Wiesental
Pfarrmorgen 2–4
65205 Wiesbaden
Tel.: 06122/3976

Samstag, 11. Mai 2024
Lorsbacher Apotheke
Hofheimer Str. 5
65719 Hofheim am Taunus
Tel.: 06192/26326

Carolus Apotheke
Bleichstr. 37
65183 Wiesbaden
Tel.: 0611/405240

Hof Apotheke
Mainstr. 30
65203 Wiesbaden
Tel.: 0611/66420

Sonntag, 12. Mai 2024
Eulen-Apotheke am Rathaus
Wiesbadener Straße 6 a
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127/5599

Medicum Apotheke
Langenbeckplatz 2
65189 Wiesbaden
Tel.: 0611/95016300

Schönberg Apotheke
Schönbergstr. 44
65199 Wiesbaden
Tel.: 0611/425656

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Donnerstag, 9. Mai 2024 
(Christi Himmelfahrt)
Tiernotdienst Callavet
Tierärztin Jolana Cerna
Tel.: 0176/44474567
(nur 8.00–20.00 Uhr)

Samstag, 11. Mai 2024 
Sonntag, 12. Mai 2024
Tierarztpraxis  
Winkelmann & Viehböck
Walramstr. 22
65510 Idstein,
Tel.: 06126/9588009

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/

Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4

Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Niedernhausen
Senioren-Veranstaltungskalender

Sonniger Herbst 
Neuanmeldungen zur Teil
nahme z.Zt. nur telefonisch!
10.5.2024 um 17.00 Uhr 
Stammtisch im 3 Eck
13.5.2024 um 14.30 Uhr 
Treffen der Montagsgruppe 
in der Autalhalle
14.5.2024 Busfahrt  
nach Bad Nauheim
15.5.2024 um 10.00 Uhr 
Treffen der Gymnastikgruppe 
in der Autalhalle

Gemeinde Niedernhausen
Thema: Schock-Anrufe, 
Enkeltrick, mysteriöse 
Text-Nachrichten
13.5.2024 um 16.00 Uhr
Im Dorfgemeinschaftshaus 
Oberseelbach  
Zum Hohlen Stein 5
Info-Veranstaltung der Ge-
meinde Niedernhausen und 
Polizei Westhessen.
Kontakt: Tel.: 06127-903108 
Frau Walz

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
13.5.2024 um 15.00 Uhr 
Spielenachmittag
14.5.2024 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

Seniorenclub-Oberlenzbach
14.5.2024 um 14.30 Uhr 
Dasbach kleine Halle
Seniorenkreis St. Michael
Oberjosbach Gemeinschafts-
zentrum
14.5.2024 um 14.30 Uhr 
Muttertagskaffee und 
Filmnachmittag
Herr Wettengel zeigt Filme 
über Oberjosbach

ÄWIN Älter werden 
in Niedernhausen
15.5.2024 um 16.00 Uhr 
 im Ratsaal des Rathauses 
Niedernhausen
Buchpräsentation: Der 
alte Kirchturmhahn von 
Niedernhausen erzählt.
Autor: Ulrich Petri

Bleiben Sie gesund!    Information    Tel. 06127-7057934

Es wurde ein ganz besonderer 
Tag für die Kinder der bilingua-
len Kindertagesstätte TASIMU 
e.  V. – an diesem Tag waren 
alle „Superhelden“. Die Kinder 
kamen verkleidet als ihre Lieb-
lings-Superheld*innen in den 
Kindergarten. Während in der 
Turnhalle ausgelassen nach 
„Superheld*innenmusik“ ge-
tanzt und gefeiert wurde, so ging 
es im Gruppenraum bei „Super-
held*innenspielen“ und „Glit-

zertatoos“ ein wenig ruhiger zu. 
Am Ende des Tages gingen lauter 
glückliche „Superheld*innen“ 
nach Hause. Aber warum kam es 
zum Superheld*innen-Tag? Der 
Superheld*innen-Tag war der 
Abschluss des Superheld*in-
nen-Projektes, welches im Zeit-
raum von Mitte Januar bis Mitte 
April in der Kindertagesstätte 
TASIMU e. V. durchgeführt wur-
de. Beim Superheld*innen-Pro-
jekt lernte die Projektgruppe, 

was Superheld*innen zum Su-
perheld*innen macht. Hierbei 
lag der Fokus auf Hilfsbereit-
schaft: Wie kann ich anderen 
Kinder helfen? Was sind mei-
ne Superkräfte? aber auch: Wo 
brauche ich noch Hilfe? 
Auch gab es Superheld*innen-
Sport. Es wurde ein Super-
held*innen-Memory gebastelt 
und es gibt nun im Kindergar-
tenalltag eine*n Superheld*in-
des-Tages, wo der/die Super-
held*in allen anderen helfen 
kann. Nachdem verschiedene 
Aktionen durchgearbeitet wur-
den, die alle von und mit den 
Kindern geplant wurden, kam 
es dann zum Abschluss des Pro-
jektes: der Superheld*innen Tag 
für alle! An dieser Stelle sagt das 
TASIMU e. V. Team ein großes 
Dankeschön an die Kinder der 
Superheld*innenprojektgruppe 
für die tolle Vorbereitung!

Der Superheldentag bei TASIMU

Superhelden

Reparieren statt 
Wegwerfen im Mai 

2024
Am 18. Mai 2024 findet das 
nächste Repair-Café in den 
„Nassauer-Kurmainzer Stu-
ben“ in der Autalhalle Nie-
dernhausen, Idsteiner Straße 
59 statt. Den Eingang zu den 
Räumen erreichen Sie vom 
Parkplatz aus zum Haupt-
eingang und dann über den 
Balkoneingang. Wir freuen 
uns freuen, Sie in zwischen 
10.00 Uhr und 13.00 Uhr bei 
einer Tasse Kaffee begrüßen 
zu können. Gerne können wir 
gemeinsam Ihre mitgebrach-
ten Geräte in Augenschein 
nehmen und wenn möglich 
reparieren. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

„Ich wähle Mathias Päßler,  weil er 
Anwalt für alle in Niedernhausen sein will.“

Franz R. Wild

9. JUNI 2024
BÜRGERMEISTERWAHL

Ich wähle  
Mathias Päßler.

1. Kostbarkeiten im 
Eppsteiner Quarz

Am Samstag, den 18.5., lädt 
der BUND Eppstein ab 14 Uhr 
zur nächsten naturkundlichen 
Aktion ein. Martin Alberts freut 
sich auf viele junge und alte 
Naturforscher und verrät die 
Stellen, wo man an der längs-
ten Eppsteiner Quarzader am 
besten nach Bergkristallen und 
Kappenquarzen suchen kann. 
Finderglück ist dabei nicht aus-
geschlossen. Allerdings sind 
gutes Schuhwerk, eine Schutz-
brille und ein Hammer sinnvol-
le Ausrüstungsgegenstände. 
Das anstehende Gestein hält 
aber nicht nur Schätze bereit 
sondern hat eine große Bedeu-
tung, für die Beschaffenheit der 
darauf befindlichen Böden. Es 
entscheidet letztendlich, wel-
che Pflanzen natürlicherweise 
in unseren Wäldern anzutref-
fen sind. Leider gehen wir mit 
den Böden, einer der Grundla-
ge des Lebens, Zusehens sorg-
los und unverantwortlich um. 
Treffpunkt zur Aktion ist der 
Bus-Parkplatz oberhalb der 
Freiherr-vom-Stein-Schule. 
Rückfragen und Anmeldun-
gen bitte unter der Tel.-Nr.: 
06198/2821.
Klaus Stephan, BUND Eppstein

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
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Pressemitteilungen der Gemeinde Niedernhausen

Schutz vor Trickbetrug:  
Eine Infoveranstaltung der Gemeinde 
Niedernhausen und der Polizei Westhessen
Schock-Anrufe, Enkeltrick und 
mysteriöse Text-Nachrichten 
auf dem Handy: Fast unbegrenzt 
scheint der Vorrat an fiesen 
Tricks, mit denen Betrüger per 
Telefon oder Messenger-Diens-
ten auf Beute aus sind. Auch 
„analog“ kommt es immer wie-
der zu Betrugsversuchen an der 
Haustüre. Gerade ältere Men-
schen werden leider oft Opfer 

von Versuchen, auf diese Art 
Geld zu ergaunern. Wie kann 
man sich vor solchen Betrugs-
versuchen schützen? 
Trickbetrug ist einer der Be-
reiche, zu denen die Gemein-
de Niedernhausen im Rahmen 
des KOMPASS-Programms zur 
öffentlichen Sicherheit mit der 
Polizei Westhessen zusammen-
arbeitet. 

Zu diesem Thema lädt das 
Ordnungsamt der Gemeinde 
Niedernhausen in Zusammen-
arbeit mit dem Polizeipräsi-
dium Westhessen zu einem 
Fachvortrag am Montag, den 
13.5.2024, ab 16.00 Uhr in das 
Dorfgemeinschaftshaus Ober-
seelbach (Kleine Halle), Zum 
Hohlen Stein 5, 65527 Niedern-
hausen, ein.

Niedernhausener Bürgerbus: 
Sonderfahrten zum Alteburger Markt
Von vielen sehnlichst erwartet: 
Am 23. Mai findet der erste Al-
teburger Markt in Heftrich statt! 
Der Bürgerbus der Gemeinde 
bietet hierfür Fahrten von Nie-
dernhausen zum Marktgelände 
und zurück an. Der Fahrplan 
sieht vor, dass um 10.00 Uhr die 
erste Fahrt nach Heftrich startet 
und dann um 17.00 Uhr die letz-
te Fahrt nach Niedernhausen 
zurück stattfindet. Zur vollen 
Stunde (also um 10.00, 11.00, 

12.00, 13.00, 14.00, 15.00, 16.00) 
startet der Bus von Niedernhau-
sen aus. Jeweils zur halben Stun-
de starten jeweils (10.30, 11.30, 
12.30  …) die Rückfahrten von 
Heftrich nach Niedernhausen. 
Die Fahrer bieten an, dass sie 
die Fahrgäste von Zuhause ab-
holen und auch wieder zurück-
fahren würden. Um die Fahrten 
optimal planen zu können, bit-
ten wir alle an diesem Service 
Interessierten, sich bis spätes-

tens 21.5.24 anzumelden, da 
der Bus nur begrenzt Platz hat. 
Die Anmeldung kann entweder 
per E-Mail über buergerbus@
niedernhausen.de erfolgen, mit 
Angabe von Namen, Adresse, 
Telefonnummer und Anzahl 
der Personen die mitfahren 
möchten. Alternativ ist eine te-
lefonische Anmeldung bei Frau 
Galina Brandner (06127/903-
202) oder Frau Danielle Attaway 
(06127/903 117) möglich.

Erfreulich für die Mitglieder 
des Ski Clubs Niedernhausen 
(SCN) war es, zur Jahreshaupt-
versammlung am vergangenen 
Dienstag zu hören, dass wiede-
rum zahlreiche neue Mitglieder 
in den Ski Club eingetreten sind. 
Derzeit sind es 257, die das An-
gebot des SCN als Ski- und Sport-
freunde nutzen wollen. Das sind 
neben dem Wintersport, Nordic 
Walking, Aerobic/Skigymnastik, 
Mountainbike, Lu Jong, Volley-
ball und Konditionstraining. 
Und natürlich, wie der 1. Vor-
sitzende Frank Dingeldein be-
richtete, auch Veranstaltungen 
wie der Weihnachtsmarkt, das 
Vatertagsgrillen oder die Fahr-
ten in die winterlichen Berge. 
Ein Flyer und die Präsenz unter 
www.skiclub-niedernhausen.de 
informiert darüber. Sportwart 

Franz Ladner informierte über 
den guten Besuch der Sportkur-
se und die ausgebuchte Fami-
lienausfahrt mit vielen Kindern 
– wie auch die Fahrten nach Cor-
vara und Fulpmes. Leider fiel die 
Wintereröffnungsfahrt 2023 aus, 
soll aber in diesem Jahr wieder 
stattfinden. Auch die kommen-
de Nordic Walking-Ausfahrt mit 
Angelika Glowinski am 17. bis 24. 
Mai erwähnte er. Im Kassenbe-
richt von Cordelia Ungerer – mit 
den Details von Einnahmen und 
Ausgaben – weist die Bilanz ein 
geringes Minus aus. Das Finanz-
ergebnis 2023 wurde einstimmig 
gebilligt. Die Kassenprüfung mit 
stichprobenartiger Durchsicht 
der Belege und Journale ergab 
keine Beanstandung, sodass 
Entlastung des Vorstandes be-
antragt wurde. Die auch ein-

stimmig erteilt wurde. Des Wei-
teren stand die Wahl eines/einer 
von zwei Kassenprüfer/-innen 
an. Kandidaten waren Jürgen 
Goldbach (derzeitiger Kassen-
prüfer) und Lisa Ladner. Jürgen 
Goldbach wurde für weitere 
zwei Jahre wiedergewählt. Unter 
der Wahlleitung von Kristina 
Hückelkempken fanden Ergän-
zungswahlen statt. Es bleibt der 
1. Vorsitzende Frank Dingeldein. 
Mit Jonas Weck wurde turnusge-
mäß einer der Jugendwarte wie-
der gewählt. Eben sehr erfreu-
lich, so Kassenleiterin Cordelia 
Ungerer, wird sich der Mitglie-
derzuwachs von aktuell 35 neu-
en Mitgliedern in dem Haushalt 
2024 widerspiegeln. Der weitge-
hend in seinen Planungen den 
Zahlen des Jahrs 2023 entspre-
chen wird. Notwendig wird, da 
waren sich alle Anwesenden ei-
nig, eine grundlegende Renovie-
rung und Sanierung der Skihütte 
für den Weihnachtsmarkt, die 
aber aus den Rücklagen finan-
ziert werden kann. Die Ehren-
amtspauschale für den Vorstand 
wurde – als durchlaufender 
Posten – auch für 2024 bestätigt. 
Aufgrund der Änderung des Ge-
schäftsjahres wird es bei der Jah-
reshauptversammlung ein TOP 
zur Verlegung der Jahreshaupt-
versammlung in das 1. Quartal 
– bisher im 2. Quartal – für eine 
Satzungsänderung geben.
Eberhard Heyne

Steuern und Gebühren sind fällig
Die Gemeindekasse Niedern-
hausen macht darauf aufmerk-
sam, dass die Steuern und Ge-
bühren für das 2. Quartal 2024 
am 15.5.2024 fällig werden und 
bis zu diesem Termin bei der 
Gemeindekasse eingegangen 
sein müssen. 
Die Abgabepflichtigen werden 
gebeten, bei der Überweisung 
das komplette Kassenzeichen 
anzugeben, damit die automa-
tisierte Verarbeitung der Konto-

auszüge erfolgen kann. Es wird 
darauf hingewiesen, dass alle 
fälligen Beträge, die nicht frist-
gerecht gezahlt sind, gebühren-
pflichtig angemahnt werden 
und der gesetzlich vorgeschrie-
bene Säumniszuschlag berech-
net werden muss.
Bei denjenigen Zahlungspflich-
tigen, die der Gemeindekasse 
ein Sepa-Basis-Lastschriftman-
dat erteilt haben, werden die 
fälligen Beträge termingerecht 

abgebucht. Es wird empfohlen, 
dieses einfache und unkompli-
zierte Verfahren zu nutzen, um 
somit weitere Kosten zu ver-
meiden.
Vordrucke zur Erteilung des 
Sepa-Basis-Lastschriftmandats 
können auf unserer Homepage 
unter www.niedernhausen.de 
abgerufen werden bzw. sind bei 
der Gemeindekasse erhältlich 
und werden auf Wunsch gerne 
zugeschickt.

Mit der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am 2.5. ging 
die aktuelle Sitzungsrunde für 
die Gemeindevertretersitzung 
am 8.5.24 in der Autalhalle zu 
Ende. Erneut haben die Aus-
schüsse die meisten Tages-
ordnungspunkte einstimmig 
beschlossen. Zunächst hat der 
IT-Projektmanager der Ge-
meinde seinen Jahresbericht zur 
IT-Situation im Rathaus abge-
geben. Dabei berichtete er um-
fassend über die hausinternen 
Einrichtungen und Sicherheits-
maßnahmen im gemeindlichen 
Netzwerk. Der Ausschussvor-
sitzende Achim Belak (CDU) 
bedauerte nach Rückfragen, 
dass es bei allen Aktivitäten 
bedauerlicherweise zu wenig 
neues „Digitales“ zu Gunsten 
der BürgerInnen gebe. Gerade 
einmal eine Maßnahme sei in 
Planung, was er sehr bedauere. 
Allerdings, so der Projektmana-
ger, sei man hier auf Möglich-
keiten angewiesen, die durch 
den gemeindlichen Partner 
eKom21 zur Verfügung gestellt 
werden, dort jedoch aus perso-
nellen Gründen nicht geboten 

werden könne. Die Einführung 
einer Zisternensatzung, die bei 
Neubauten zu einer Einbau-
verpflichtung führt, wurde ein-
stimmig beschlossen. Ebenso 
wurden die Neubaupreise für 
gemeindliche Flächen für Einfa-
milienhäuser nach dem Einhei-
mischen Modell (Bevorzugung 
von gemeindlichen Interessen-
ten) beschlossen. Einem Antrag 
der SPD-Fraktion zur Reduzie-
rung des Kaufpreises auf 350€/
m² zzgl. Erschließungskosten 
konnten die Mitglieder nicht fol-
gen, es bleibt bei den vom Gut-
achter beschlossenen Wert von 
ca. 425  € incl. Erschließungs-
kosten.
Für den Parkplatz vor der Len-
zenberghalle in Niederseelbach 
sollte gem. Planung eine Bau-
maßnahme, mit Kosten von 
über 500.000€ umgesetzt wer-
den. Aus Kostengründen hatte 
der Gemeindevorstand ange-
regt, die Maßnahme bis nach 
der Sanierung der Halle, die in 
den nächsten Jahren geplant 
ist, zurückzustellen. Dankens-
werterweise hat der Ortsbeirat 
diese Vorlage diskutiert und 

einen deutlich günstigere Soft-
maßnahme empfohlen. Hierbei 
soll der Eingangsbereich zum 
Spielplatz sicherheitshalber auf 
die Fläche des Parkplatzes ver-
legt werden, die Begrenzungs-
stäbe zur Halle gegen ein niedri-
ges Mauerwerk ausgewechselt, 
ein barrierefreier Zugang zum 
Halleneingang, als auch Fahr-
radständer angebracht wer-
den. Diesem konstruktiven und 
deutlich günstigeren Vorschlag 
konnte der HFA ebenfalls ein-
stimmig seine Zustimmung ge-
ben. Dem Entwurf der Sanierung 
des Gemeinschaftszentrums in 
Oberjosbach in der Minimalver-
sion wurde zugestimmt.
Auf Antrag der Fraktionen CDU 
und Bündnis 90/Grüne wurde 
beschlossen, bei der Entwick-
lung des Wohngebietes Theater-
quartier eine regelmäßige Infor-
mation des Bauausschusses zu 
vereinbaren. 
Zum Thema Integriertes Klima-
schutzprogramm der Gemein-
de Niedernhausen wurde der 
Empfehlung des Gemeindevor-
standes gefolgt und beschlos-
sen:

1.	 Das Integrierte Klimaschutz-
konzept (s. Anlagen: Endbe-
richt vom 29.2.2024, Anhang 
1: Maßnahmensammlung, 
Anhang 2: Maßnahmen-
steckbriefe) wird beschlos-
sen.

2.	 Die Maßnahmen werden 
im Rahmen der personellen 
und finanziellen Ressourcen 
unter Berücksichtigung der 
den Maßnahmen zugeord-
neten Prioritäten umgesetzt.

3.	 Dreijährlich wird der Gemein-
devertretung ein Tätigkeitsbe-
richt zum Umsetzungsstand 
des Klimaschutzkonzeptes 
sowie die aktuelle Treibhaus-
gasbilanz vorgelegt.

4.	 Im Bereich Verkehr wird als 
Maßnahme zusätzlich aufge-
nommen, dass innerhalb der 
Gemarkung Niedernhausen 
auf der A3 Tempo 100 einge-
führt wird.

Ein gemeinsamer Antrag al-
ler Fraktionen, ausgenommen 
Bündnis 90/Grüne, mit dem 
Thema vorzeitige Besitzeinwei-
sung für die geplante Gleich-
stromverbindung Ultranet des 
überregionalen Stromnetzbe-

treibers Amprion, mit dem In-
halt:
1.	 Erteilt die zuständige Bun-

desnetzagentur (BNetzA) 
auf Antrag der Vorhabenträ-
gerin Amprion GmbH eine 
vorzeitige Besitzeinweisung 
und genehmigt somit einen 
vorzeitigen Baubeginn der 
Ultranet-Trasse im Ge-
meindegebiet, wird der Ge-
meindevorstand beauftragt, 
Rechtsmittel gegen diese 
Entscheidung einzulegen. 

Alle rechtlichen Mittel der 
Anfechtung dieser behörd-
lichen Entscheidung sollten 
genutzt werden, damit diese 
aufgehoben oder geändert 
wird. 

	– Einspruch 
	– Widerspruch 
	– Anfechtungsklage 

2.	 Der Gemeindevertretung ist 
zeitnah über entsprechende 
Aktivitäten zu berichten.

Achim Belak, Vorsitzender 
Haupt- und Finanzausschuss

Informationen des Haupt- und Finanzausschusses

Treffpunkt
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49. Mai 2024

Martina Bogdahn
Mühlensommer
Kiepenheur & Witsch

Ein drückend heißer Sommer-
tag. Mit ihren beiden Töchtern 
macht sich Maria auf den Weg 
in ein langes Wochenende fern 
von Stadt, Stress und Schule. 
Doch dann ruft Marias Mutter 
an: Der Vater hatte einen Unfall 
und liegt im Krankenhaus. Die 
Mutter ist bei ihm, und auf dem 
Bauernhof der Familie müssen 
Schweine, Kühe und Hühner 
versorgt werden – aber auch 
die demente Großmutter. Maria 
fährt sofort zum Hof. Doch dort, 
vor der alten Mühle, erwartet 
sie, neben der unermüdlich 
Äpfel schälenden Oma auch 
die Erinnerung an ihre Jugend 
zwischen Schulbus und Schwei-

nestall, Dreimeterbrett und Kir-
chenbank, an starre Traditionen 
und lauter kleine Freiheiten. 
Manchmal muss man zurück-
schauen, um sich selbst zu fin-
den.

Blogs

Niedernhausen ist jetzt voll im 
Wahlkampf angekommen, in 
wenigen Wochen wählen wir 
nicht nur eine neue Bürgermeis-
terin oder einen Bürgermeister, 
sondern auch das europäische 
Parlament. Wir haben in Nie-
dernhausen zwei Kandidaten 
mit unterschiedlichen Schwer-
punkten und unterschiedlichen 
Persönlichkeiten, so dass die 
Menschen eine echte Auswahl 
haben, und das ist gelebte De-
mokratie. Aber hat mal jemand 
darüber nachgedacht, was pas-
siert, wenn sich niemand mehr 
für ein solches Amt bewirbt? In 
Bad Schwalbach zum Beispiel 
wird am gleichen Tag gewählt, 
hier gab es nach ursprünglich 
zwei Kandidaten jetzt nur noch 
einen für das Bürgermeister-
Amt, und das heißt, die Men-
schen haben keine Wahl mehr, 
im Sinne einer Auswahl.
Am Wochenende wurde in Sach-
sen Matthias Ecke, der dortige 
EU-Spitzenkandidat der SPD, 
dermaßen brutal attackiert, 
dass er operiert werden musste. 
Das ist der erschreckende Höhe-
punkt einer Serie von gewaltsa-
men Attacken auf Politiker, von 
der wir jetzt täglich hören müs-
sen. Die Kultur in diesem Land 
scheint komplett verroht, es gibt 
für viele offenbar keine Grenzen 
mehr. Woran liegt das? In meiner 
Jugend kam die politische Bil-
dung aus Zeitungen und dem öf-
fentlich-rechtlichen Fernsehen 
(ja, das ist schon eine Weile her). 
Das Internet ist eben Fluch und 
Segen, heute bekommen viele 
ihre politischen Informationen 
nur noch aus ihren Filter-Blasen, 
und dort werden oft mehr Ge-
walt-Phantasien verbreitet, an-
statt einmal konstruktiv darüber 
zu reflektieren, wie Probleme ge-
löst werden können. Wenn man 
politisch unterschiedlicher Mei-
nung ist, und das kann durchaus 
sehr emotional sein, dann gibt 
es so viele Wege sich in diesen 

Prozess einzubringen. Diese 
Zeitung, der Niedernhausener 
Anzeiger, ist ein Beispiel dafür: 
Hier werden in jeder Ausgabe 
redaktionelle Berichte, Stel-
lungnahmen Einzelner, Blogs 
und Leserbriefe abgedruckt, 
die das politische Geschehen 
in Niedernhausen kritisch be-
gleiten. Das Blättchen ist heute 
eine echte „Mitmach-Zeitung“ 
für alle, mit einer breiten Leser-
schaft durch die kostenlose Zu-
stellung. Wer darüber hinaus 
aktiver werden will, der kann 
sich engagieren in Ortsbeiräten, 
in der Gemeindevertretung, in 
verschiedenen Beiräten, und 
natürlich in den weiteren Par-
lamenten in Kreis, Land, Bund 
und EU. Alle Parteien und Bür-
gerinitiativen freuen sich über 
jeden, der sich entschließt, akti-
ver mitzumachen. Aber Gewalt 
ist ein definitives NO-GO, egal 
gegen wen, und aus welchem 
Grund! Diese Gewalt erleben 
wir derzeit gegen alle mögli-
chen Wahlkämpfer und Politi-
ker, egal welcher Couleur. Sie 
führt dazu, dass die Polizei heu-
te sehr viel Aufwand damit hat, 
politische Kundgebungen und 
Veranstaltungen zu schützen. 
Dazu, dass politisch Aktive ihre 
Klingelschilder abmontieren 
oder Phantasie-Namen darauf 
schreiben, und ihre Kinder nur 
noch im Auto in die Schule oder 
den Sportverein fahren. Viele ge-
ben frustriert auf, und schmei-
ßen hin. Wenn die Bedrohung 
zu groß wird, dann erscheint 
das ehrenamtliche Engagement 
es einfach nicht wert. Deshalb 
geht es uns alle an! Wenn die-
se Entwicklung so weiter geht, 
und am Ende nur noch Spinner, 
Verrückte und Extremisten zur 
Wahl stehen, dann kriegen wir 
ein anderes Land. Ich bin froh 
und dankbar, dass sich in Nie-
dernhausen siebenunddreißig 
Gemeindevertreterinnen und 
-vertreter ehrenamtlich für ihre 

Kommune engagieren, dazu 
noch die Ortsbeiräte, der Aus-
länderbeirat, die Kinder- und 
Jugendvertretung, der Beirat für 
behinderte Menschen und ganz 
viele mehr. Und besonders, dass 
Niedernhausen zwei Kandida-
ten für die Wahl zum Bürger-
meisteramt hat, sie uns also eine 
echte Auswahl bieten. Wenn Sie 
bis hierhin gelesen haben, dann 
ist es Ihnen auch nicht egal, was 
gerade passiert. Sie können un-
sere Demokratie stärken, indem 
Sie am 9. Juni wählen gehen, für 
das Bürgermeister-Amt, aber 
auch für die Europawahl. Nut-
zen Sie die Briefwahl, wenn Sie 
keine Zeit an dem Tag haben, 
das ist bereits jetzt möglich. Und 
wenn Sie sich aufgerufen fühlen, 
aktiver für unsere Demokratie 
einzutreten, dann erhoffen sich 
viele Gremien, Bürgerinitiativen 
und Parteien Ihre Teilnahme mit 
großer Freude!

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Gewalt gegen Politiker

– Anzeige –

(Bild: Stefan Trocha)

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Jetzt ein Buch!

Mühlensommer

www.buchhandlung-sommer.de

Unsere Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  /  Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Die Konjunktur entwickelt sich 
in Deutschland seitwärts. Das 
gilt auch für die Stimmung der 
Unternehmen und der Haus-
halte. Deshalb fördert die Poli-
tik trotz knapper Kassenlage 
die Wirtschaft. Das vor kurzem 
beschlossene Wachstumschan-
cengesetz soll die Liquiditätssi-
tuation, die Investitionsbereit-
schaft und die Innovationskraft 
der Unternehmen verbessern. 
Außerdem soll das Steuersys-
tem vereinfacht werden. Das 
Wachstumschancengesetzt hat 
auch Maßnahmen vorgesehen, 
die den angeschlagenen Woh-
nungsbau in Deutschland an-
kurbeln sollen. Es werden seit 
Jahren zu wenige Wohnungen 
gebaut. Durch Sonderabschrei-
bungen für Mietwohnungsneu-
bauten und die befristete Ein-
führung einer degressiven AfA 
für Wohngebäude sollen zusätz-
liche Anreize für den Neubau 
geschaffen werden. Allerdings 
wird es Jahre dauern, bis das 
Angebot die Nachfrage decken 
wird. Deshalb werden die Mie-
ten für Bestandswohnungen vo-
raussichtlich weiter steigen. Für 
die Steigerung der Wohnungs-
bautätigkeit gibt es in der Poli-
tik neue Ideen. So hat die Stadt 
Hamburg darüber informiert, 
dass aufgrund der hohen Mieten 
die Stadt nun auch den Bau von 
preisgünstigen Mietwohnun-
gen für die Mittelschicht fördert. 
Die Förderung erfolgt wie beim 
sozialen Wohnungsbau durch 

zinsverbilligte Darlehen, Bau-
kostenzuschüsse und laufende 
Zuschüsse für 30 Jahre. Die Net-
to-Kaltmiete soll anfänglich bei 
EUR 12,10 pro Quadratmeter lie-
gen. Nachdem im vergangenen 
Jahr die Preise für Wohnimmo-
bilien sehr stark gefallen sind, 
ist zum Jahresende eine Kehrt-
wende eingetreten. Aufgrund 
der niedrigen Bautätigkeit ist 
die Nachfrage nach Wohnraum 
viel größer als das Angebot, so 
dass die Mieten weiter steigen 
werden. Zudem ist in 2024 ein 
schrittweises Absenken des 
EZB-Leitzinses abzusehen. Dies 
wird sich auch auf die Zinssätze 
für Hypothekendarlehen aus-
wirken. Experten gehen daher 
davon aus, dass sich der Kauf-
markt bald normalisieren wird. 
Bestandswohnimmobilien sind 
daher eine gute Investitions-
möglichkeit. Das Team der DFI-
Gruppe besteht aus erfahrenen 
Immobilienfachleuten mit 
einem guten Track Record im 
Bereich Wohnimmobilien. Der 
aktuelle DFI Wohnen 2 (Alter-
nativer Investmentfonds) wird 
noch sicher bis Ende Oktober 
2024 im Vertrieb sein, maxi-
mal bis zum 30.6.2025. Inter-
essierte Anleger können sich 
ab EUR 10.000 beteiligen. Die 
Laufzeit beträgt in der Regel 
7–8 Jahre. Der prognostizierte 
Gesamtkapitalrückfluss ist mit 
ca. 152,7 % der Einlage angege-
ben. Es konnte bereits ein ers-
tes Wohnimmobilienportfolio 

mit insgesamt 150 Wohnungen 
und 13 Gewerbeeinheiten in 
Dresden, Coswig und Radebeul 
zu durchschnittlich 1.478 EUR/
m² erworben werden. Der Ver-
mietungsstand beträgt 95 % bei 
einer durchschnittlichen Mo-
natskaltmiete von 6,05 EUR/m². 
Nach einer fast fünfzehnjähri-
gen Aufwärtsbewegung sanken 
die Preise für Bestandswohn-
immobilien in den letzten zwei 
Jahren. Die Preise sind bis Ende 
2023 im Durchschnitt nominal 
um mehr als 10 % gefallen, un-
ter Berücksichtigung der hohen 
Inflation real sogar um mehr als 
20  %. Im Gegensatz dazu sind 
die Mieten aufgrund des knap-
pen Angebots und der wach-
senden Nachfrage gestiegen, so 
dass sich die Rentabilität von 
Bestandswohnungen in kurzer 
Zeit wesentlich erhöht hat. Sin-
kende Zinsen werden im Ver-
lauf des Jahres voraussichtlich 
wieder zu mehr Nachfrage nach 
Bestandswohnungen sorgen. 
Der DFI Wohnen 2 hat bereits 
ein attraktives Wohnimmobi-
lienportfolio eingekauft.

Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH

Bestandsimmobilien lohnen sich

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Wahlkampf in Niedernhausen. 
Plakate an Laternenmasten, 
Banner an Brückengeländern 
und Flyer in den Briefkästen. So-
wohl in den Sozialen Medien als 
auch hier im Niedernhausener 
Anzeiger werben die jeweiligen 
Wahlkampf-Teams für ihre Kan-
didatin oder ihren Kandidaten. 
Gerne darf dieser Wahlkampf 
auch intensiv und wettbewerbs-
orientiert geführt werden. Klar 
sollte jedoch sein, dass das Ver-
breiten von Unwahrheiten und 
Diffamierungen für mich nicht 
dazugehört. Diese Losung wurde 
auch von Anfang an von unserer 
Kandidatin ausgerufen und gilt 
für alle in unserem CDU-Team 
und im Unterstützer-Team von 
Lucie Maier-Frutig. Das positive 
Bewerben der eigenen Favoritin 
oder des eigenen Favoriten ist für 
mich der einzig richtige Ansatz. 
Denn allen Parteien und Wähler-
gruppen muss bewusst sein, dass 
wir nach der Zeit des Wahlkamp-
fes auch wieder gemeinsam an 
einem Strang ziehen wollen. Wir 
Mandatsträger (egal ob Ortsbei-

räte, Gemeindevertreter oder 
Gemeindevorstände) haben 
von den Bürgerinnen und Bür-
gern den Auftrag erhalten, sich 
für das Wohl der Gemeinde Nie-
dernhausen einzusetzen. Und 
das ist für mich nur in ehrlicher, 
partnerschaftlicher und fairer 
Zusammenarbeit möglich. Die-
se Grundsätze, sind die Basis 
unserer Fraktion für die Arbeit 
in den Ausschüssen, den Sitzun-
gen der Gemeindevertretung 
und sind für mich elementar. 
Ebenso gilt es Vorbehalte aus der 
Vergangenheit niederzulegen 
und der neuen Generation von 
„Lokalpolitikern“ vertrauen zu 
schenken. Viele Aufgaben liegen 
in Niedernhausen vor uns: die 
Erschließung der Baugebiete, 
die Umsetzung des Bürgerent-
scheids, die Konsolidierung des 
Haushalts um nur ein paar zu 
nennen.
Um diese Aufgaben voranzu-
treiben, möchte ich heute bei 
Euch und Ihnen um die Stimme 
für Lucie Maier-Frutig bitten. Sie 
verfügt über das Fachwissen, die 

Erfahrung in der Verwaltung und 
Politik sowie das überparteiliche 
Netzwerk, um als Bürgermeiste-
rin in Niedernhausen Positives 
zu bewirken und die gute Arbeit 
der letzten Jahre fortzusetzen. 
Für Niedernhausen. Mit Lucie 
Maier-Frutig.

Herzliche Grüße
Ihr
Christian Brinker
Fraktionsvorsitzender
CDU Niedernhausen

Christian Brinker

Gemeinsam für Niedernhausen

christian.brinker@gmx.de

– Anzeige –

VIP-Ecke
VIP-Ecke

Diese Woche verlosen wir an unsere VIP-Mitglieder  
zwei Freikarten für das Konzert von JOHNA und Band im  
ZAK –Zentrum Alte Kirche (Samstag, 25.5. um 20.00 Uhr)
Alle VIP-Leserinnen und -Leser melden sich bitte per E-Mail  
mit dem Betreff „Zeitlos schöne Musik im ZAK“.  
Einsendeschluss ist der 12. Mai 2024  
(E-Mail: haiko.kuckro@ niedernhausener-anzeiger.de).

Verlosung für VIP-Mitglieder
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Liebe Niedernhausenerinnen 
und Niedernhausener,
Es ist mir wichtig die Menschen 
von Beginn an bei politischen 
Entscheidungen mitzunehmen, 
denn sie wissen in welchen Be-
reichen ein (politisches) Han-
deln notwendig ist. 
Deswegen haben wir in den 
vergangenen Wochen in der 
Gemeinde Flugblätter mit einer 
Umfrage zu zahlreichen The-
men in Niedernhausen verteilt. 
Zwischenzeitlich haben wir 
über 200 Rückmeldungen er-
halten. 
Die beiden Themen, die von 
Ihnen am Häufigsten genannt 
wurden, waren Mobilität (Sa-
nierung der Straßen, Ausbau 
Radwege und Sicherheit der 
Schulwege) und die Stabilität 
der Gemeindefinanzen. Natür-
lich ist dies keine repräsentative 
Umfrage. Dennoch soll es auch 
bei meiner Themensetzung be-
rücksichtigt werden. Damit Sie 
einen Eindruck bekommen, 
welche Themen ich in den Vor-
dergrund stellen werde, habe 
ich diese hier für Sie zusammen-
gefasst:

1. Infrastruktur
	– Ausbau und Sanierung von 

Straßen, Radwegen 
	– Förderung von Maßnahmen 

zur Verkehrssicherheit, ins-
besondere für Fußgänger und 
Radfahrer

	– Schaffen von Begegnungsräu-
men und öffentlichen Plätzen

2. Solide Gemeindefinanzen
	– Konsolidierung des Haushal-

tes und genehmigungsfähiger 
Haushalt haben oberste Prio-
rität 

	– gezielt Mehreinnahmen an-
gehen durch Ansiedlung von 
Gewerbe 

	– Ausgaben regelmäßig über-
prüfen 

3. Regionale Wirtschaft
	– Förderung von kleinen und 

mittelständischen Unterneh-
men durch gezielte Maßnah-
men und die Schaffung eines 
attraktiven Standortumfelds

	– Stärkung des lokalen Handels 
und Gewerbes, um die Vielfalt 
und Attraktivität des regiona-
len Angebots hervorzuheben

	– Aufbau von Netzwerken und 
Kooperationen zwischen Un-
ternehmen

4. Bürgerbeteiligung
	– Etablierung von transparen-

ten und partizipativen Ent-
scheidungsprozessen, bei 
denen die Bürgerinnen und 
Bürger frühzeitig eingebun-
den werden 

	– Förderung von ehrenamt-
lichem Engagement und lo-
kalem Gemeinschaftssinn 
durch die Unterstützung von 
Bürgerinitiativen und ge-
meinnützigen Projekten

5. Windenergie
	– Umsetzung des Bürgerent-

scheids
	– Einbindung der Bürgerschaft 

in die Entscheidungsprozesse
	– Schaffung von Transparenz 

und Kommunikation über 
die Vorteile und Herausforde-
rungen der Windenergie, um 
eine breite Akzeptanz in der 
Bevölkerung zu fördern und 
eventuelle Bedenken ernst zu 
nehmen

6. Schaffung von Wohnraum
	– Schaffen von bezahlbarem 

Wohnraum für Familien, Se-
nioren und junge Erwachse-
ne durch gezielte Förderpro-
gramme und Kooperationen 
mit Wohnungsbauunterneh-
men

	– Wir wollen neue Wege gehen: 
Dazu gehören die Sanierung 
von Altbauten und Schaffung 
von modernen Wohnprojek-
ten 

7. Ehrenamt
	– Wertschätzung des ehren-

amtlichen Engagements 
durch die Bereitstellung von 
Unterstützung, Ressourcen 
und Weiterbildungsmöglich-
keiten für freiwillige Helferin-
nen und Helfer

	– Förderung von ehrenamtli-
chen Projekten und Initiati-
ven, die das soziale Miteinan-
der stärken, das Gemeinwohl 
fördern und das Gemeindele-
ben bereichern.

8. Kindergärten
	– Ausbau und Modernisierung 

bestehender Kindertagesstät-

ten, um eine bedarfsgerechte 
Betreuung zu gewährleisten

	– flexible Betreuungszeiten
	– Förderung von Bildungs- und 

Freizeitangeboten für Kinder
	– Vielfalt fördern: neben den 

Gemeindekindergärten brau-
chen wir vermehrt private 
Träger

9. Erneuerbare Energien
	– Ausbau der Nutzung erneuer-

barer Energien durch gezielte 
Förderprogramme

	– Förderung von Energieeffi-
zienzmaßnahmen in öffentli-
chen Gebäuden und bei pri-
vaten Haushalten

	– Schaffen von Anreizen für 
Bürgerinnen und Bürger so-
wie Unternehmen, auf nach-
haltige Energiequellen umzu-
steigen

10. Senioren und Jugend
	– Bereitstellung von bedarfs-

gerechten Angeboten und 
Dienstleistungen für Senio-
ren, um ihre Selbstständigkeit 
und Teilhabe am gesellschaft-
lichen Leben zu unterstützen

	– Schaffung von generationen-
übergreifenden Begegnungs-
möglichkeiten und Projekten, 
die den Austausch zwischen 
Senioren und Jugendlichen 
fördern 

	– Förderung von Freizeit- und 
Bildungsangeboten für Ju-
gendliche

Ihr 
Mathias Päßler

info@mathiaspaessler.de | www.mathiaspaessler.de

Mathias Päßler
ist Rechtsanwalt und Kandidat 
für das Amt des Bürgermeisters 
von Niedernhausen

– Anzeige –

Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

Niedernhausen hat mit der Len-
zenbergschule und der koope-
rativen Gesamtschule Theißtal-
schule zwei öffentliche Schulen, 
für deren Standortsicherung ich 
mich aktiv einsetzen werde. Die 
Lenzenbergschule wird aktuell 
von ca. 150 Schülerinnen und 
Schülern besucht und bietet ein 
umfangreiches Ganztagsange-
bot. Ebenso wie die Theißtal-
schule, die ca. 400 Grundschüle-
rinnen und -schüler, und in den 
weiterführenden Zweigen noch 
einmal etwa 600 Schülerinnen 
und Schüler, beherbergt. Eine 
gymnasiale Oberstufe gibt es 
an der Theißtalschule nicht, für 
deren Einführung will ich mich 
jedoch – vor allem mit Blick auf 
die entstehenden Baugebiete – 
beim Kreis stark machen. 
Träger der Schulen ist der Rhein-
gau-Taunus-Kreis, dennoch 
sehe ich auch die Gemeinde in 
der Pflicht, kindliche Bildung zu 
fördern und mit den Schulen eng 
zu kooperieren. Eine Leucht-
turmmaßnahme ist dabei das 
Gemeinschaftsprojekt des Neu-
baus von Mensa und Bücherei, 
bei dem sich die Gemeinde an 
den Projektkosten für die Flä-
chen der Bibliothek beteiligt. 
Die Schülerinnen und Schüler 
bekommen dadurch voraus-
sichtlich bereits 2026 eine hin-
reichend große Mensa und eine 
gemeinsame Gemeinde- und 
Schulbibliothek.
Die Zusammenlegung der Bib-
liotheken schafft nicht nur Syn-
ergien, sondern bietet auch die 
Möglichkeit für weitere gemein-
same Projekte von Schule und 
Gemeinde, wie z. B. Lesepaten, 

den Einsatz neuer Medien, Le-
sungen oder auch Angebote zur 
Medienkompetenzförderung. 
Die Bibliothek bietet niedrig-
schwelligen Zugang zu Bildung 
ohne finanzielle oder organi-
satorische Hürden. Das ist im 
Sinne der Gleichberechtigung 
und Chancengleichheit von ent-
scheidender Bedeutung, unter-
stützt die persönliche und beruf-
liche Entwicklung und stärkt die 
soziale Integration. Bildung darf 
niemals eine Frage der sozialen 
Herkunft sein!
Der ab dem Schuljahr 2026/27 
entstehende Rechtsanspruch 
auf Ganztagsbetreuung in den 
Grundschulen stellt uns pers-
pektivisch vor große Heraus-
forderungen. Hier wird es von 
großer Bedeutung sein, dass 
Schule, Kreis, Gemeinde und 
Vereine an einem Strang ziehen 
und frühzeitig gemeinsam Ideen 
entwickeln, wie eine professio-
nelle und tragfähige Betreuung 
gewährleistet werden kann. Ins-
besondere auch in Hinblick auf 
die bereits angespannte Situa-
tion bei der Fachkräftegewin-
nung.
Das Thema Schwimmunterricht 
in der Schule stellt sich in Nie-
dernhausen weiterhin schwie-
rig dar, da selbst die Notlösung 
des Unterrichts im Kleinfeld-
chen-Bad nicht mehr mög-
lich ist. Natürlich werde ich als 
Bürgermeisterin weiterhin das 
Waldschwimmbad zur Verfü-
gung stellen, um den Kindern 
die lebensrettende Fähigkeit 
des Schwimmens zu vermitteln 
– doch das reicht nicht! Schwim-
men muss wieder fester Be-
standteil des Schulunterrichts 
sein und darf nicht von örtlichen 

Gegebenheiten abhängen. Da-
her werde ich mich beim Kreis 
zunächst für eine schnelle Über-
gangslösung einsetzen und per-
spektivisch aktiv prüfen, welche 
Möglichkeiten der Errichtung 
eines Schwimmbads in inter-
kommunaler oder privater Trä-
gerschaft bestehen. Ziel ist dabei 
sowohl das Schulschwimmen 
abzudecken als auch Vereinen 
und der Öffentlichkeit wetter-
unabhängigen Schwimmsport 
zu ermöglichen.

Schule ist nicht nur ein Ort des 
gemeinsamen Lernens, sondern 
auch des Miteinanders, der För-
derung sozialer und emotiona-
ler Kompetenzen und der Wer-
te- und Demokratiebildung. 
Die enge Zusammenarbeit und 
Abstimmung zwischen Schule, 
Kreis und Gemeinde sowie den 
äußerst engagierten Eltern-, Be-
treuungs-, Musik-, Sport-, und 
Fördervereinen ist daher aus 
meiner Sicht eine Selbstver-
ständlichkeit und elementar für 
eine unbeschwerte und gelun-
gene Schulzeit – sowohl für die 
Kinder als auch für die Eltern! 

Ihre Lucie Maier-Frutig

lucie.frutig@gmx.de | www.lucie-maier-frutig.de

– Anzeige –

Hand in Hand für unsere Schulen

ZUHÖREN – VERBINDEN – ANPACKEN:
MEINE VISION FÜR NIEDERNHAUSEN

DER ÜBERPARTEILICHE 

BÜRGERMEISTER-KAN
DIDAT

Themen für 
Niedernhausen

„Herrn Mathias Päßler unterstütze ich für seine Wahl 
zum Bürgermeister von Niedernhausen, weil er als 
Rechtsanwalt mit seiner Erfahrung im Wiesbadener 
Stadtparlament und seinen vertieften Kenntnissen im 
Umwelt- und Energiesektor sowie seinem sozialen Enga-
gement der hervorragend geeignete Kandidat ist.“

Joe Oswald M.A.

9. JUNI 2024
BÜRGERMEISTERWAHL

Ich wähle  
Mathias Päßler.

Im Jahr der 10. Direktwahl zum 
Europaparlament am 9.6.2024 
blickt die CDU Oberjosbach mal 
zurück. Der 8. Mai 1945 war der 
Endpunkt des furchtbaren 2. 
Weltkrieges und der 9. Mai ist 
der Europatag. In der Rück-
schau kommt die ganze Tragik 
Europas in den Blick. Mussten 
erst 2 verheerende Weltkriege 
stattfinden, um zur Einigung 
Europas zu gelangen?
Für die CDU Oberjosbach ist 
erfreulich, dass am Anfang 3 
christ-demokratische Persön-
lichkeiten standen. Robert 

Schumann, Frankreich – der 
Jahrestag seiner Europa-Erklä-
rung ist der 9. Mai, Alcide De 
Gasperi, Italien, und Konrad 
Adenauer. Nun gilt es, Europa 
lebendig und kräftig weiter zu 
gestalten. Eine Möglichkeit ist 
die Direktwahl, die Jede und Je-
der nutzen sollte, erstmals auch 
mit der Wahlberechtigung ab 
16 Jahren. Die Briefwahl ist an-
gelaufen. Gerade in der jetzigen 
Zeit, mit „Kriegsputin“ vor der 
Tür, dem aufkeimenden Natio-
nalismus, dem Antisemitismus, 
der Bewältigung des Klimawan-

dels, die weltweite Migration 
und viele weitere Aufgaben , ist 
ein demokratisches Europa von 
entscheidender Bedeutung für 
Freiheit und Sicherheit. Für uns, 
die CDU, steht wieder Michael 
Gahler auf der Liste. Auf der ört-
lichen demokratischen Ebene, 
der Bürgermeisterinnenwahl, 
steht für die CDU Lucie Maier-
Frutig mit viel Energie ebenfalls 
am 9.6. zur Wahl.
Die CDU Oberjosbach freut 
sich über eine große Wahlbetei-
ligung.
Manfred Racky

10. Direktwahl zum 
Europaparlament

Oberjosbach

Vortragsnachmittag beim  
Seniorenkreis Naurod

Am Mittwoch, den 15.5.2024 
ist Frau Ute Kern-Müller vom 
Diakonischen Werk Wiesba-
den zu Gast beim Seniorenkreis 
Naurod. 
Die Bereichsleiterin Altenhilfe 
wird ab ca. 17.00 Uhr über ihre 
Arbeit im Fachbereich Demenz 

und über die Möglichkeiten der 
persönlichen Beratung berich-
ten. 
Der monatliche SKN-Nachmit-
tag beginnt um 15.30 Uhr im Fo-
rum Naurod (Kellerskopfstraße 
4, 65207 Wiesbaden) mit Kaffee 
und Kuchen.

Zusatzartikel 
Dieses Mal finden Sie folgende 
Zusatzartikel in der Online-
Ausgabe:

–	 CDU Niedernhausen – 
Landwirtschaftsminister 
Ingmar Jung unterstützt 
Lucie Maier-Frutig

–	 TG Oberjosbach – Theo 
Kirschbaum auf dem 
Treppchen in Hessen

–	 SV 1913 Niedernhausen – 
Jugendspieltage

Lesen Sie mehr  
online.

Naurod

Niedernhausen 
Klartext

Der Vlog des  
Niedernhausener  

Anzeigers

Besuchen Sie unseren  
YouTube-Kanal

https://youtube.com/channel/
UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ

https://youtube.com/channel/UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ
https://youtube.com/channel/UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ
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Pressemitteilung Verein Umweltschutz Taunus

12. Ultranet-Forum zum Netzausbau  
und Rhein-Main Link
Der Verein Umweltschutz Tau-
nus e. V. (vormals BI Niedern-
hausen.Eppstein e. V.) begleitet 
seit Dezember 2017 mit seinen 
Ultranet-Foren den Ausbau der 
Stromnetze und legt dabei Wert 
auf einen siedlungs- und land-
schaftsverträglichen Verlauf der 
Stromtrassen. 
In dem nächsten 12.Ultranet-
Forum am 27.5. um 19.00 Uhr in 
der Autalhalle Niedernhausen 
will der Verein Umweltschutz-
Taunus die Bürger über neue 
Großvorhaben zum Stromnetz-
ausbau im Rheingau-Taunus-
Kreis und Main-Taunus-Kreis 
informieren und über die Op-
timierungsmöglichkeiten der 
Trassenverläufe der neuen Pro-
jekte mit Ultranet, den Mittel-
spannungsnetzen und den Ver-
teilnetzen (kommunale Netze) 
mit Landes- und Bundespoliti-
kern diskutieren. 
Es ist das Ziel des Vereins, die 
Bundesnetzagentur, die für den 
Ausbau der Höchstspannungs-
netze zuständig ist, zu einem 
Netzausbau anzuhalten, der 
nicht mitten durch Wohngebie-
te führt und , wie bei Ultranet, 
mit nur 20-30 m Abstand an den 
Wohnungen vorbei verläuft. Ge-
gen den rücksichtslosen Verlauf 
von Ultranet durch Wohngebie-
te ist gemeinsam mit den Kom-
munen Idstein, Niedernhau-
sen, Eppstein und Hofheim die 
Einreichung einer Klage beim 
Bundesverwaltungsgericht ge-
plant. Der Netzausbau geht im 

Zuge der Energiewende weiter, 
in Hessen steht das Megaprojekt 
Rhein-Main-Link mit insgesamt 
4 Höchstspannungssystemen 
durch das Rhein-Main Gebiet 
vor der Genehmigungsphase. 
Der Trassenverlauf dieser wei-
teren Stromautobahn wurde 
mit 75 m Breite von der Bundes-
netzagentur und Amprion mit-
ten durch den Rheingau Taunus 
Kreis und Main-Taunus-Kreis 
und die Kommunen Niedern-
hausen, Eppstein und Hofheim 
bereits festgelegt. 
Die Energiewende macht beim 
Ausbau der Höchstspannungs-
leitungen nicht halt. Schätzun-
gen gehen von einer notwen-
digen Leistungserhöhung der 
Mittelspannungsebene und der 
lokalen Verteilnetze auf kom-
munaler Ebene um den Faktor 
2–3 aus. Ladestationen für den 
Verkehr und die Wärmewende 
mit Wärmepumpen für Gebäu-
deheizungen machen diesen 
Ausbau notwendig. Der Ausbau 
der Verteilnetze ist noch ganz 
am Anfang, erste Schätzungen, 
z.  B. für Leipzig, gehen von 
einem Investitionsbedarf von 
3.300 € pro Einwohner für den 
Ausbau der lokalen Netze aus. 
Der Verein hat zu diesem 12. 
Ultranet-Forum auch Vertreter 
des hessischen Wirtschaftsmi-
nisteriums eingeladen und um 
einen Betrag zur Information 
über die aktuellen Konzepte 
der Mittelspannungs- und Ver-
teilnetzbetreiber im Rheingau-

Taunus- und Main-Taunus-
Kreis gebeten. Ziel ist es, die 
aktuellen Trassenverläufe und 
Standorte der Umspannwerke 
(teilweise mitten in Ortsmitten) 
nicht einfach zu vergrößern und 
die Masten direkt in den Wohn-
gebieten zu verstärken, zu erhö-
hen und mit noch mehr Kabeln 
zu versehen. Ziel sollte es viel-
mehr sein, die Energiewende 
als Chance für bessere umwelt- 
und siedlungsgerechtere Tras-
senführungen der Leitungen 
um die Wohngebiete herum zu 
nutzen, Bündelungsmöglich-
keiten zu nutzen und ebenso 
die großen Umspannwerke der 
Mittelspannungs- und Verteil-
netzebene nicht mitten in den 
Wohngebieten zu verstärken, 
sondern diese im Zuge des Aus-
baus an den Rand der Gemein-
den aus den Wohngebieten he-
raus zu verlegen. 
Eingeladen wurden dazu Land-
tagsabgeordneten André Stolz, 
Marius Weiss, Kaja Kinkel und 
Rene Rock sowie Vertreter des 
für den Netzausbau zuständi-
gen hessischen Wirtschafts-
ministeriums von WiMin Man-
soori, um die Netzausbaupläne 
und -ziele des Landes darzule-
gen. Wir erwarten interessante 
Präsentationen und Informa-
tionen zu diesen Themen. Zur 
anschließenden Diskussion 
wurden auch die Bundestagsab-
geordneten Alexander Müller, 
Klaus-Peter Willsch und Martin 
Rabanus eingeladen.

Engenhahn

Ein Thema in der Mitglieder- 
und Jahreshauptversammlung 
des VVV Engenhahn war der für 
den 29. Juni 2024 bevorstehende 
Weinausschank der Engenhah-
ner Weinköniginnen. Zu dem 
diesmal, so erläutere Jeanine 
Minnaar, mit – vorgesehen zu-
sätzlichen – Attraktionen ein-
geladen wird. Deshalb, weil der 
2. Weinausschank wegen des 
geplanten Oktoberfestes vom 
Wildpark und den Kerbeborsch 
im September ausfällt. Zunächst 
begrüßte der Vorsitzende Eber-
hard Heyne und gedachte im 
Besonderen an Hans Schütz, der 
über 20 Jahre dem VVV als Kas-
senwart sehr verbunden war. 
Neben den festen Terminen des 
Jahres, so der Bericht des Vor-
standes – wie die Aktion Saube-
re Flur, der Blumenschmuck im 
Ort, zweimal Weinausschank 
der Weinköniginnen im Juni 
und September, die Aufstel-
lung des Weihnachtsbaumes 
am Historischen Rathaus und 
der Adventsmarkt – war ein be-
sonderer Höhepunkt die Pflanz-
aktion auf einer kahlen Fläche 
am Kohlweg. Über 100 Helfer 
und Helferinnen, pflanzten ca. 
3.000 Setzlinge in den Waldbo-
den. Durch den feuchten Winter 
und Frühling hatten wohl alle 
eine gute Chance, zu wurzeln 
und zu wachsen. Ein Helferfest 
in der Heimatstube bedankte 
sich für die so wirksame Unter-
stützung bei den Aktionen des 
VVV. Der Thekenraum im Rat-
haus ist nun fertig möbliert 

– Regale, Kühlgeräte, Wasser-
technik und Spülmaschine sind 
in Funktion. Leider sprudelt der 
Ochsenbrunnen immer noch 
nicht zuverlässig – die Spuren-
suche nach dem Leck soll in die-
sem Jahr zu Ergebnissen führen. 
Die Blumenwiese mit Bank und 
Bienenhotel ist inzwischen zu 
einem attraktiven Ruheplatz 
geworden. Der Bouleplatz ist 
Ende 2022 fertig geworden und 
im Frühjahr gepflegt worden. In 
diesem Jahr soll sich die Bouleg-
ruppe endlich finden. Ruhebän-
ke auf dem Platz am Sauwasen 
wurden von einem Ehepaar aus 
Eppstein – die dort die schöne 
Aussicht lieben – gestrichen 
und eine neue Bank von einem 
Hochzeitspaar an der Blutpflau-
me Wiesbadener Weg gestiftet 
worden. Die vielen Obstbäume 
in der Flur hat Alexander Weis 
gekürzt und verjüngt – dafür hat 
ihm der Verein seinen Dank ge-
sagt. Im Kassenbericht 2023 hat 
die Kassenführerin Milly Adams 
von einem Plus in der Vereins-
bilanz berichtet. Geprüft wur-
de die Kasse von Peter Woitsch 
und Ulrich Vogel. Der auch von 
der einwandfreien Führung der 
Vereinskasse berichtete und die 

Entlastung des Vorstands bean-
tragte. Die Mitglieder erteilten 
diese einstimmig. Beide wur-
den erneut zu Kassenprüfern 
für 2024 gewählt. Im Ausblick 
für die Vorhaben des Vereins 
in 2024/25 stand der Ersatz der 
Ruhebänke auf der Südseite von 
Engenhahn im Mittelpunkt. Da-
für wird die Mithilfe der Gemein-
de benötigt. Der Platz vor dem 
Hist. Rathaus soll neu gestaltet 
werden. In welcher Weise wird 
auf der Basis eines Vorschlages 
von einer Initiativgruppe VVV/
Ortsbeirat diskutiert und vor-
aussichtlich 2025/26 realisiert. 
Der Sommerblumenschmuck, 
das Weinfest und der Advents-
markt finden wieder statt. 
Eberhard Heyne

Verkehrs- und Verschönerungsverein Engenhahn e. V.

Die Weinköniginnen laden 
bereits zum Juni ein

Die Engenhahner Weinkönigin-
nen laden wieder am 29. Juni 
zu ihrem Weinausschank

„Ich wähle Mathias Päßler, weil er beruf-
liche Erfahrungen mitbringt, die er als 
Bürgermeister nutzen kann.“

Christa Hattig

9. JUNI 2024
BÜRGERMEISTERWAHL

Ich wähle  
Mathias Päßler.

Niederseelbach

Am vergangenen Samstag wur-
den 5 Jungen und 4 Mädels in 
einem festlichen Gottesdienst 
mit Pfarrer Stefan Comes vor 
ihren Familien mit ihrem „JA“ 
zur Taufe und für Gott in die Kir-
chengemeinde aufgenommen. 
Der Chor Terzschlag begleitete 
mit wunderbaren Gospels das 
Bekenntnis der Jugendlichen 
auf den Beginn eines Weges 
mit Gott, wie Pfarrer Comes 

formulierte. Einfallsreich und 
unkonventionell gestaltete er 
einen Gottesdienst, in dem er 
zunächst an ein schönes ge-
meinsames Jahr der Konfi-Zeit 
erinnerte. Früher, so wusste er, 
gab es vor der Konfirmation eine 
Prüfung des Erlernten vor der 
Gemeinde – nichts für schwa-
che Nerven. Das hat er nun hier 
umgewandelt in ein Quiz. In 
dem ein Trio der Konfirmanden 

gegen „gestandene“ Gemeinde-
mitglieder zur Beantwortung 
von Fragen aus der Bibel antrat. 
Beispielsweise wie heißen die 
4 Evangelien? Hätten Sie es ge-
wusst? Matthäus, Markus, Lukas 
und Johannes. Oder in welchem 
Jahrhundert hat Luther gewirkt 
und was hat er übersetzt? Ja, im 
16. Jahrhundert und übersetzt 
hat er zunächst das Neue Testa-
ment und im Jahre 1534 folgte 
die komplette Ausgabe der Bibel 
in Deutsch. Gewonnen haben 
übrigens die Konfis.
Petrus forderte die Apostel zur 
Taufe in Jesus und zum ge-
meinsamen Gebet mit 3.000 
Menschen auf, predigte Pfarrer 
Comes. So sei die Taufe erst mal 
eine Entscheidung der Eltern, 
die Konfirmation dann aber ein 
eigenes Bekenntnis der jungen 
Menschen über ihren künftigen 
Weg für ein Leben im Glauben 
und in der christlichen Gemein-
schaft. Das gemeinsame Glau-
bensbekenntnis zeugt davon. 
Mit dem jeweilig eigenen Kon-
firmationsspruch wurden die 
Konfirmanden einzeln aufgeru-
fen und empfingen den Segen. 
Das waren Noah Brinkmann, 
Moritz Bröcker, Sofia Czompó, 
Lilli Digel, Carlotta Hüttenhain, 
Stefan Langenfelder, Lenja 
Maurer, Elias Münch und Eirik 
Paul. Waltraud Digel vom Kir-
chenvorstand erinnerte an ihre 
eigene frühere strenge Prüfung 
vor der Konfirmation. Und an 
die Veränderungen in den Ab-
läufen heute, um künftig im 
Netzwerk Gottes mit eigener 
Verantwortung das weitere Le-
ben zu gestalten. Der Nachmit-
tag gehörte dann in den Fami-
lien einer festlichen Kaffeetafel.
Eberhard Heyne

Festgottesdienst zur Konfirmation

Festliche Konfirmation mit Pfarrer Stefan Comes

Niedernhausen

NABU-Kräuter
wanderung  

in Engenhahn
Für Sonntag, den 26. Mai 2024 
um 11 Uhr, lädt die NABU-
Gruppe Niedernhausen zu 
einer Kräuterwanderung ein. 
Beim Streifzug durch die Wie-
sen rund um Engenhahn erläu-
tert der Kräuterexperte Paulat 
den Teilnehmern verschiede-
ne Heil- und Gewürzkräuter 
sowie deren unterschiedliche 
Wirk- und Zubereitungswei-
sen. Die kostenlose Führung 
wird ca. 2 Stunden dauern. 
Treffpunkt ist die Wiese gegen-
über der Trompeterstraße 2 in 
Engenhahn. Bitte auf festes 
Schuhwerk und wettergerech-
te Kleidung achten.
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„Ich wähle Mathias Päßler, weil er bereits im Wahl-
kampf ein offenes Ohr für die Belange der Men-
schen in den einzelnen Ortsteilen hat und sich für 
Details in unterschiedlichen Bereichen interessiert.“

Christel Koch

9. JUNI 2024
BÜRGERMEISTERWAHL

Ich wähle  
Mathias Päßler.

Sport

Am Sonntag, 28.4.2024 fan-
den in der Silberbachhalle in 
Taunusstein-Wehen die Nach-
wuchs-Geräte-Mannschafts-
wettkämpfe statt. Der TV 1902 
Niederseelbach e. V ist das ers-
te Mal seit langer Zeit wieder 
bei diesem Wettkampf der Tur-
nerinnen beteiligt gewesen. Die 
Turnerinnen starteten in vier 
verschiedenen Wettkämpfen: 

im Jahrgang 2015 erturnte sich 
Leonie den 27. Platz (Insgesamt 
30 Teilnehmerinnen). Im Jahr-
gang 2016 erkämpfte sich Janna 
einen starken 15. Platz (Insge-
samt 27 Teilnehmerinnen). Im 
Wettkampf des Jahrgangs 2017 
starteten 2 Turnerinnen. Vila er-
turnte einen 8. Platz und Emmi 
landete auf dem 16. Platz (Ins-
gesamt 19 Teilnehmerinnen). 

Einen sehr starken Auftritt hat-
te Maja im Jahrgang 2018. Sie 
belegte einen phänomenalen 
4. Platz. Alle Turnerinnen hat-
ten ihren ersten Einzelwett-
kampf und können auf ihre er-
brachten Leistungen sehr stolz 
sein! Als nächstes werden sich 
die Turnerinnen auf den Nach-
wuchs-Mannschaftswettkampf 
im Oktober vorbereiten.

TV 1902 Niederseelbach

Nachwuchs-Geräte-Wettkämpfe

Am 1. Mai hatten die „Run-
ning Goose“, die Kids der Ul-
timate-Frisbee-Abteilung des 
TuS Niederjosbach, erstmals 
die Gelegenheit, Turnierluft zu 
schnuppern. Da es leider noch 
nicht so viele Vereine mit Kinder-
mannschaften gibt, mussten die 
fünf Jungs und Mädels mit El-
tern und Trainern einen langen 

Weg auf sich nehmen. Denn der 
Verein, der zum Jugendturnier 
eingeladen hatte, liegt in Mas-
senbach im Badischen. Aber 
die Reise hat sich gelohnt. Zum 
ersten Mal konnte die Mann-
schaft des TuS gegen eine an-
dere Mannschaft antreten. Bei 
tollem Wetter gaben die fünf 
10- bis 11-Jährigen 25 Minuten 

lang Vollgas auf dem Platz und 
jagten jeder Frisbee hinterher. 
Im Verlauf des Spiels konnten 
sie 4 Frisbees in ihrer Zielzone 
fangen und mussten nur 3 Punk-
te abgeben. Am Ende stand es 
also 4:3 für die „Running Goose“ 
und die Mannschaft kehrte be-

geistert und total erschöpft nach 
Hause zurück. Wer Lust hat die-
se tolle Sportart auszuprobie-
ren, ist beim Ultimate-Frisbee 
Training herzlich Willkommen. 
Trainiert wird bei jedem Wetter 
immer donnerstags von 16 bis 
17 Uhr auf dem Sportplatz in 
Niederjosbach. Da es sich um 
eine kontaktlose Sportart han-
delt spielt das Alter eigentlich 
keine Rolle. Momentan besteht 
die Mannschaft aus 10 Kids zwi-
schen 8 und 11 Jahren und wür-
de sich über Zuwachs freuen.
Kommt gerne einfach vorbei 
oder meldet euch bei Susanne 
unter 0163/1644805. Die Er-
wachsenen trainieren direkt 
im Anschluss und freuen sich 
ebenfalls über neue Mitspieler.

Tus Niederjosbach

Turnierluft für die Frisbee-Kids

Johann und Mila in Aktion

Ultimate Frisbee

Ergebnisdienst – 
Jugend

C-Jugend: SV Niedernhausen 
– TSG 1864 Mainz Kastell 8:0 
(5:0)
D1-Jugend: SVN – Blau Gelb 
Wiesbaden 5:1 (4:0) (Nach-
holspiel)
D1-Jugend: FC 1934 – SV Nie-
dernhausen 0:3 (0:2)
D2-Jugend: FC 1934 Bierstadt 
III – SVN 2:3 (2:2)
E1-Jugend: FC 1934 Bierstadt 
– SV Niedernhausen 1:1 (0:1)
E2-Jugend: Türkischer SV 
Wiesbaden- SV Niedernhau-
sen 0:5
E3-Jugend: FV Biebrich 02 – SV 
Niedernhausen 3:3 (2:3)
E4-Jugend: SV Niedernhau-
sen – SV Bosna 04 Wiesbaden 
4:4 (1:1)
F-Jugend: Funino Turnier – 
Gastgeber SpVgg Sonnenberg

Der TV Idstein lud am 5. Mai als 
Ausrichter zur gemeinsamen 
Kreis-Einzelmeisterschaft der 
HLV-Kreise Rheingau-Taunus 
und Wiesbaden in das Stadion 
an der Zissenbach in Idstein ein.
Fast 170 Teilnehmer mit knapp 
500 Meldungen hatten bei bes-
tem Wetter einen tollen Wett-
kampftag. In der Altersklassen 
U12 bis U18 wurde gesprintet, 
geworfen und gestoßen. Weit-
sprung, Kurzstaffeln, Kurzhür-
den und die abschließenden 
800-m-Läufen fehlten nicht im 
Zeitplan. Viele sehr gute Plat-
zierungen gab es für den TSV 
Engenhahn und TV Nieder-
seelbach. Kreismeister wurden 
Alma Oscheka im Hochsprung 
und 50-m-Sprint sowie Marco 
Schell über die 50 m in der Al-
tersklasse U12. Zweite Plätze 
holten Lara und Marco Schell 
über die 800 m sowie Marco im 

Hochsprung und Weitsprung 
und Lara im Schlagballwurf. Auf 
den 3. Treppchenplatz schaffte 
es Mila Schulze vom TV Nieder-
seelbach über die 800 m und im 
Schlagballwurf und Alma im 
Weitsprung.

Gemeinsam liefen die vier noch 
eine 4-×-50-m-Mix-Staffel und 
erreichten eine tolle Zeit von 
33,79 Sekunden. Das Bild zeigt 
das Team mit Trainer und Be-
treuer während einer Wettbe-
werbspause.

TSV Engenhahn/TV Niederseelbach

Mehrere Kreismeistertitel

Kurze Pause zwischen den Wettkämpfen

SV 1913 Niedernhausen

E3-Jugend – Generalprobe 
nicht ganz so wie gewünscht 
Die E3 spielte am heutigen 
Samstags nur Phasenweise das 
ab, was man sonst von ihr ge-

wöhnt ist. Durch zwei Abwehr-
fehler ging Biebrich mit 2:0 in 
Führung. Doch es gelang Nie-

dernhausen in starken 10 min 
das Spiel zur Halbzeit in ein 2:3 
zu drehen! Leider konnten die 
Jungs den Spirit nicht mit in die 
zweite Halbzeit nehmen. Es war 
ein Spiel was sich vorwiegend 
im Mittelfeld abspielte, und so 

kam es wie es kommen muss-
te, eine zweifelhafter Freistoß 
in der letzten Minute brachte 
den Ausgleich. Allerdings ging 
dem Tor ein klares Foul voraus, 
denn ein Spieler aus Biebrich 
schubste unseren Torwart beim 
Hochspringen ins Tor. Am Ende 
war leider die Mannschaft heu-
te nicht bei 100 %, das muss sie 
dann aber bis zum 25.5. Dann 
kommt es zum Endspiel gegen 
Naurod um die Meisterschaft. 

Lesen Sie mehr  
online.

Hinweis der Redaktion: Weitere 
Spielberichte finden Sie auf unse-
ren Online-Seiten.

Fußball
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Die Saison 2023/2024 war für die 
TG Oberjosbach diesmal wieder 
mit der Nutzung der heimischen 
Autalhalle für die gesamte Sai-
son möglich, nachdem in der 
letzten Saison dort zeitweise 
Geflüchtete untergebracht wa-
ren. Auch Turniere konnten 
jetzt in der Autalhalle wieder 
ausgerichtet werden, wie bei-
spielsweise die sehr erfolgrei-
chen Hessenmeisterschaften 
im Para-Tischtennis im Februar 
dieses Jahres. Zu Beginn der Sai-
son startete die TG Oberjosbach 
mit fünf Herren- und vier Nach-
wuchsmannschaften, von de-
nen allerdings eine Herren- und 
eine Nachwuchsmannschaft in 
der laufenden Saison zurückge-
zogen werden mussten. Somit 
steht die vierte Herrenmann-
schaft als Absteiger in die erste 
Kreisklasse fest. Damit wird die 
TG Oberjosbach im Erwachse-

nenbereich in der kommenden 
Saison mit einer Mannschaft in 
der Bezirksoberliga, zwei Mann-
schaften in der Bezirksklasse 
und jeweils einer Mannschaft in 
der Kreisliga, der ersten und der 
zweiten Kreisklasse an den Start 
gehen. Die erste Mannschaft 
rund um Mannschaftsführer 
Florian Benke startete nach drei 
knapp verpassten Aufstiegen 
diesmal ohne große Hoffnun-
gen in die Saison und erreichte 
ebenso einen Platz im sicheren 
Mittelfeld wie die zweite Mann-
schaft in der Bezirksklasse, 
wo Mannschaftsführer Niklas 
Fischer mit 15:2 Einzeln im 
vorderen Paarkreuz für seinen 
großen Trainingseifer belohnt 
wurde. In beiden Mannschaften 
kam regelmäßig die talentier-
te Nachwuchshoffnung Arwid 
Ries zum Einsatz, der im April 
2024 Hessenmeister der Herren 

C geworden ist. Die dritte Mann-
schaft rund um Mannschafts-
führer Armin Ranft wurde in 
der Bezirksklasse zehnter, was in 
diesem Jahr wegen vermehrten 
Abstiegs nicht zum Klassener-
halt reichen wird. Somit startet 
diese Mannschaft künftig in der 
Kreisliga, wo sie sicherlich eine 
gute Rolle spielen wird. Die fünf-

te Mannschaft wurde Vierter in 
der zweiten Kreisklasse und 
konnte damit überzeugen. Hier 
glänzten Christoph Wink und 
Lars Fetzer im vorderen Paar-
kreuz, die beide in der Rück-
runde ein überzeugendes Er-
gebnis von 9:1 erreichten. Die 
Bezirksoberligamannschaft der 
Jungen 15 steht trotz des starken 
Spitzenspielers Kilian Schäfer 
(10:4 Einzel in der Rückrunde) 
nur auf dem achten Tabellen-
platz. Die Kreisligamannschaft 
J15 stehen auf dem siebten Ta-
bellenplatz; hier erspielte sich 
Maxi Blöcher eine ausgegliche-
ne Bilanz im vorderen und Gleb 
Krasnov eine ausgeglichene Bi-
lanz im hinteren Paarkreuz. Die 
Kreisligamannschaft J13, in der 
in der Rückrunde Theo Kirsch-
baum, Gleb Krasnov, Casimir 
Disser, Rostyslav Bokovoi und 
Valentin Schäfer zum Einsatz 
kamen, steht auf dem neunten 
Tabellenplatz von 12 Teams. 

Für die nächste Saison erhofft der 
Verein sich stabile Teams, die in 
der einen oder anderen Klasse 
auch um den Aufstieg kämpfen 
sollen. Neu hinzugekommen ist 
im vorletzten Spiel schon Luca 
Roos, der seinen Einstand in 
der zweiten Mannschaft beim 
Spiel in Lorchhausen gab. Zu-
rückkehren für gelegentliche 
Einsätze werden Gints Eihmans 
und Diana Rusinova, die früher 
bereits bei der TG Oberjosbach 
spielten und weiterhin auch in 
Lettland bzw. England spielen 
werden, was ab 1.7.2024 erlaubt 
ist. Im Nachwuchsbereich kehrt 
Mark Baumann (J19) zurück, 
der zuletzt beim TTC Königstein 
spielte. Weitere Neuzugänge al-
ler Spielstärken, Altersgruppen 
und Geschlechter sind immer 
willkommen, wobei die Wech-
selfrist am 31.5.2024 endet.
Der umfangreiche Trainings-
betrieb im Nachwuchs- und Er-
wachsenenbereich soll selbst-
verständlich im gewohnten 
Umfang fortgesetzt werden. Neu 
im Programm ist die gemischte 
Hobbygruppe, die sich immer 
am Montag von 17 bis 19 Uhr 
in der Autalhalle trifft und noch 
auf nette neue Tischtennisinter-
essierte hofft. Interessierte kön-
nen jederzeit vorbeikommen, 
Schläger sind vor Ort! 
Alle Infos auf https://tischten 
nis.tg-oberjosbach.de/ oder via 
E-Mail sg-oo@gmx.de.

TG Oberjosbach

Tischtennis-Saison 2023/2024 beendet

Erste Herrenmannschaft

Tischtennis

sagen wir allen, die uns anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
mit Blumen, Geschenken und Glückwünschen

große Freude gemacht haben

Gerd und Sylvia Hofmann
Im April/Mai 2024

Herzlichen Dank

Familienanzeigen

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

„Ich wähle Mathias Päßler, weil er unabhängig und 
überparteilich antritt, vor allem, für mich besonders 
wichtig, eine glasklare Vorstellung sowie persön-
liche Haltung zur Umsetzung des Bürgerentschei-
des Thema „Windkraft für Niedernhausen“ hat.“

Max Ratka

9. JUNI 2024
BÜRGERMEISTERWAHL

Ich wähle  
Mathias Päßler.

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Langer Donnerstag

Lucas-Cranach-Straße 7 65527 Niedernhausen
06127-9 99 99 99 hallo@budenzauber.life www.budenzauber.life

Präsentation von ausgewählten  
Ronnefeldt Tees

(neu im Sortiment)  
als Tee-Sekt-Mix

am 16.5.24 ab 17 Uhr
bis 22 Uhr geöffnet

Mit Buchautorin Brina Stein,  
die ihr neues Buch vorstellt

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

2 6 7 3

3 1 4 9

4 7 3 5

8 3 2 5

6 5 1 9

9 3 4 1

6 8 9 7

3 4 8 2

9 8 7 4

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

2 5 9 1 6 8 4 7 3

3 1 7 4 2 5 8 9 6

8 6 4 7 9 3 5 2 1

1 4 8 9 3 6 2 5 7

6 7 2 5 8 1 3 4 9

5 9 3 2 4 7 1 6 8

4 2 6 8 1 9 7 3 5

7 3 1 6 5 4 9 8 2

9 8 5 3 7 2 6 1 4

Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf Seite 10.

Sport

Ihre Anzeige im 
Niedernhausener Anzeiger

ab € 35

https://tischtennis.tg-oberjosbach.de/
https://tischtennis.tg-oberjosbach.de/
mailto:sg-oo@gmx.de
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Sie erreichen uns auch über WhatsApp
Sie wollen uns kontaktieren? 
Wollen eine z. B. eine Klein
anzeige aufgeben? Haben 
eine Frage an den Verlag? Und 
sie wollen nicht eine E-Mail 

schreiben? Dann senden Sie 
uns gerne eine WhatsApp 
unter: 0176-64316379 
Eine Antwort erhalten Sie 
binnen 12 Stunden.

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder, 
Augenblicke und Gefühle, die an dich erinnern und uns glauben lassen, 

dass du bei uns bist.

Heinz Jung
* 15. Dezember 1938     † 29. März 2024

Im Namen aller Angehörien:
Monika Jung

Danke

Wir möchten uns bei allen, die uns in der Zeit des Abschiednehmens 
und in der Zeit der Trauer begleitet sowie uns auf so vielfältige,

liebevolle Weise bedacht haben, sehr herzlich bedanken. Es ist schön 
zu wissen, dass man auch diesen Weg nicht alleine gehen muss.

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Seinwill für die einfühlsamen 
Worte zum Abschied und der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen 

für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Niedernhausen-Königshofen im Mai 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

65527 Niedernhausen, Lenzhahner Weg 37

Helmut Wicht

Inge Wicht
Gerolf und Heidrun Wicht
Nicole Wicht mit Familie
Florian Wicht mit Familie

Nach einem Leben voller Liebe, Güte und Pflichterfüllung
verstarb mein Mann, Vater, Schwiegervater, unser Opa und Uropa

* 7. September 1932    † 3. Mai 2024

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 17. Mai 2024 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Niedernhausen statt.
Die Urnenbeisetzung ist zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis.

"Tschüss ihr Lieben. Ich verabschiede mich bei allen, die mir auf Erden ehrlich zugetan waren."

In stiller Trauer:

65527 Niedernhausen, Rembrandtstraße 31

Regina Zobel

Doris Schäfer geb. Zobel
Rainer und Anke Zobel mit Marie und Jannik

Mario und Dicle Schäfer mit Lunis
sowie alle Angehörigen

In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, herzensguten Oma, Uroma,

Cousine, Schwägerin und Tante

geb. Becker
* 15. März 1940 † 2. Mai 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 14. Mai 2024 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Königshofen statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um dich und sprach: "Komm heim!"

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,  
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Schwägerin.

Maria Katharina Maier
geb. Kohlhof
* 19.12.1938  † 30.3.2024

In stiller Trauer: 
Uli mit Andria und Olivia

Hans und Else Nagel 
sowie alle Freunde und Anverwandten

„In der Angst rief ich den Herrn an, und der Herr erhörte mich und tröstete mich.
Der Herr ist mit mir, darum fürchte ich mich nicht.“ Psalm 118,5+6

Kondolenzanschrift: 
Ulrich Maier
Hohfederstraße 35
90489 Nürnberg

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, 23. Mai 2024 um 13:00 Uhr auf dem 
Friedwald in Taunusstein-Wehen statt. Im Sinne der Verstorbenen bitten wir 
anstelle von  Blumen um eine Spende an die Martha-Maria Stiftung. 
IBAN: DE98 5206 0410 0402 5074 04 Kennwort: Maria Maier. 
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueranzeigen

„Ich wähle Mathias Päßler, weil er sich 
intensiv über unsere Arbeit  im Repair-Café 
informiert hat.“

Norbert Reisner

9. JUNI 2024
BÜRGERMEISTERWAHL

Ich wähle  
Mathias Päßler.

Wolfgang Hahn
* 11. Juni 1944    † 19. April 2024

Reinhard Volkmer
und Angehörige

Niederseelbach, im Mai 2024

Vielen Dank 
sagen wir allen, für die tröstenden Worte, geschrieben 

oder gesprochen, für ein stilles Gebet, eine stumme 
Umarmung, für alle Zeichen der Liebe und

Freundschaft und das letzte Geleit.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Seinwill für die 
einfühlsamen Worte, dem MGV Niederseelbach/

Niedernhausen für die Liedbeiträge und die ehrenden 
Worte, dem Vorstand und den Spielern des SV 1951 
Niederseelbach für die Kranzniederlegung sowie der 

Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

SIE BRAUCHEN AUCH EINEN FLIESENLEGER?

www.oliver-breitfelder.de

Fliesenfachbetrieb Oliver Breitfelder | Brückenstr. 15 | 65527 Niedernhausen 

 BÄDER   BÖDEN   TREPPEN  TERRASSEN  BALKONE

Gerne sprechen wir mit Ihnen über Ihre individuellen Vorstellungen  
und unterstützen Sie beim Planen, Gestalten und Renovieren.

Tel 06127 700 22 22
Mobil 0178 56 601 30‬

eMail oliver@breitfelder.de
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Stellenanzeigen 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

Wir suchen 
Verstärkung!

Maschinenbediener / Produktionsmitarbeiter  
für die Draht- und Kabelkonfektionierung (m/w/d)

Elektroniker / Mechatroniker / Elektriker für den 
Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d)

Ausbildung zum Elektroniker für  
Automatisierungs- und Systemtechnik (m/w/d)

Was Sie erwartet:
unbefristetes Arbeitsverhältnis, flexible Arbeitszeiten, 30 Tage Urlaub,  leistungsgerechte 
Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld, betriebliche Altersvorsorge, angenehmes 
 Betriebsklima, moderner Arbeitsplatz, Vollzeit (37 h-Woche) oder Teilzeit möglich,  
weitere  Vorteile wie z. B. kostenlose Getränke, E-Bike-Leasing

An der Guldenmühle 12–14 | 65817 Eppstein 
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com 

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Wir
Als Eventagentur in Niedernhausen-Königshofen betreiben 
wir seit 2012 ein großes Netzwerk in der Immobilienwirt-
schaft. Dazu führen wir Konferenzen durch, organisieren 
Events und veröffentlichen zusätzlich eigene Magazine und 
Bücher. Mit einigen Produkten sind wir Marktführer.

Unsere Stärke
Wir arbeiten sehr kollegial in einer tollen Arbeitsatmosphä-
re zusammen, in die sich jeder gerne einbringt und legen 
großen Wert auf eine offene Kommunikation. Dadurch 
haben wir Erfolg, der für uns immer das beste Ergebnis 
einer sehr guten Zusammenarbeit ist.

Aufgaben
Die Stelle bietet vielfältige Möglichkeiten von der Übernah-
me klassischer Assistenzaufgaben bis hin zur Mitarbeit bei 
Projekten oder der Bearbeitung eigener Aufgabengebiete.

Qualifikation
Wir wünschen uns einen netten Menschen mit einer kauf-
männischen Berufsausbildung und Erfahrungen in der 
Büroorganisation sowie mit den MS-Office-Produkten.

Interesse?
Dann freuen wir uns auf ein Kennenlernen!

Assistenz &
Backoffice-Support (m/w/d)

Eventagentur in Niedernhausen besetzt
eine Stelle in Teil- oder Vollzeit als

Stellenangebot: www.events-ndh.de

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Kleinanzeigen – gewerblich

Gemeinde

NIEDERNHAUSEN

1 Sachbearbeitung Gremienbüro (m/w/d)

Gemeindevorstand der
Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127/903-0
E-Mail: personal@niedernhausen.de
Website: www.niedernhausen.de

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 
www.niedernhausen.de unter „Karriere“.

Einstellungstermin: Ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt

Beschäftigungsverhältnis:
•	 Unbefristete Teilzeitbeschäftigung mit einer wöchentlichen 

Arbeitszeit von mindestens 25 Stunden (5-Tage-Woche), 
Stundenaufstockung ist grundsätzlich möglich

•	 Eingruppierung nach Entgeltgruppe 9a TVöD, zudem 
Vergütung des Sitzungsdienstes zzgl. Zeitausgleich

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen  
(wie beispielsweise Lebenslauf, Prüfungszeugnisse, Zeugnisse 
früherer Beschäftigungsverhältnisse, Fortbildungsnachweise) 
senden Sie bitte bis zum 20.05.2024 an
personal@niedernhausen.de
oder an den  
Gemeindevorstand der Gemeinde Niedernhausen
Wilrijkplatz
65527 Niedernhausen
Für Fragen steht Ihnen unser Fachbereichsleiter Zentrale Steuerung, Herr Frank, 
unter der Telefon-Nr. 06127/903-125 gerne zur Verfügung.

Kleinanzeigen – 
privat

Verloren
Die Seitenklappe meines 
Wohnmobils ist selbständig an 
dem Oberseelbacher Kreisel 
aufgegangen und dabei ist 
1 Plastikkiste und ein Beutel 
mit Handwerkssachen 
rausgefallen. Dienstag 30. April 
zwischen 10 und 11 Uhr. 
Falls sie jemand gefunden hat, 
dann wäre ich Ihnen dankbar, 
wenn Sie sich bei folgender 
Nr. melden würden.
0151/74322781

Suche Reinigungskraft
kurzfristig für Treppenhaus-
Reinigung (als Krankheits
vertretung ca. 3 Monate),
Als Minijob, Ortskern Niedern
hausen, 2 Stunde/Woche
Bewerbung per Mail:
Die-klangwelt@web.de

Einzelpflege Pflaum
Einzelpflegefachkraft bietet 
Unterstützung bei der 
morgendlichen Körperpflege 
für 2–3 pro Woche an.
Alina Pflaum
Mobil: 0176/61661571
Mail:  
EinzelpflegePflaum@web.de

Zu verschenken
Hi-Fi Anlage Marantz
komplett mit CD-Player,  
Boxen und Subwoofer
zu verschenken. 
Voll funktionsfähig.
Kontakt: 06127-8015

Gasthaus Zum kühlen Grund
Vatertag ab 12 Uhr geöffnet 

9.–11. Mai 24
Spießbraten mit haus­

gemachten Kartoffelsalat
Familie Böhm

Niederjosbacherstr. 8  65527 Niedernhausen/Oberjosbach
Tel. 06127-2706

Alles auch unter: zumkuehlengrund.com

Immobilienangebote

Altersgerechte Wohnung in
Seniorenresidenz Hünstetten
2 Zi, EBK ,Balkon, ca. 67 qm
2. OG, Aufzug, Duschbad,
Stellplatz, zu vermieten
Zuschr. an Nh. Anzeiger

Wohnung zu vermieten:
3 ZKB Terrasse – 81qm – 800 € 
KM zzgl. NK, Stellplatz, EBK
Nähere Informationen unter:
0160/98389631
Roberto.hulbe@arcor.de

3,5 ZIMMER ETW in Niederseelbach 
EG,  2 SZ, gr. Wohn-u. Essbereich, TGL-Bad, Gäste-WC, 2 Stellpl.,  

eigener Garten, ca. 92 m² WFL 

KP: 329.000 € zzgl. Stellpl. 
(provisionspfl.) 

    www.reber-immobilien.de            Tel.: 06198 - 50 23 28 
Wir sind Ihr Partner rund um Ihren Immobilienverkauf! 

VVEERRKKAAUUFF    

Bj. 1987, Verbrauchsausweis, Energieverbr.: 131,7 kWh/(m²*2), Öl Hz., Effizienzklasse: E 

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

Sudoku

Schwierigkeitsgrad: Normal

2673

3149

4735

8325

6519

9341

6897

3482

9874

Sudoku

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

259168473

317425896

864793521

148936257

672581349

593247168

426819735

731654982

985372614

Lösung unseres Sudoku-Rätsels

http://www.wm-aw.de
mailto:Die-klangwelt@web.de
mailto:EinzelpflegePflaum@web.de
mailto:Roberto.hulbe@arcor.de
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Pressemitteilung der CDU Niedernhausen

Landwirtschaftsminister Ingmar Jung 
unterstützt Lucie Maier-Frutig
Auf einen Wein mit Hessens 
Landwirtschaftsminister Ing-
mar Jung hieß es am vergange-
nen Donnerstag im stilvollen 
Ambiente des Geschäfts „Bu-
denzauber“ in Königshofen.
Ingmar Jung, der selbst aus ei-
ner Winzerfamilie im Rheingau 
stammt und dessen Frau aus 
Niedernhausen kommt, war auf 
Einladung der Bürgermeister-
Kandidatin Lucie Maier-Frutig 
angereist.

Jung freute sich, dass er erst-
mals in offizieller Funktion in 
Niedernhausen sprechen durf-
te und unterstrich gleich zu 
Beginn seine Unterstützung für 
die Kandidatin, die er „schon 
sehr lange aus verschiedenen 
gemeinsamen Arbeitsprojekten 
kenne“.
Mehr als 100 interessierte Besu-
cherinnen und Besucher nutz-
ten die Gelegenheit um dem 
Minister und der Kandidatin 

Fragen rund um die Themen 
Forst, Jagd, Landwirtschaft und 
natürlich zur Zukunft Niedern-
hausens zu stellen. Ingmar Jung 
und Lucie Maier-Frutig nahmen 
sich dann noch ausgiebig Zeit 
für persönliche Gespräche an 
den Tischen.
Das informative, interaktive und 
gesellige Format des Abends 
kam bei den Gästen sehr gut an. 
Die Location war bis auf den 
letzten Platz gefüllt.

Auch an diesem Wochenende 
war das Jugendteam sehr er-
folgreich. 

C-Jugend: SV Niedernhausen 
– TSG 1864 Mainz Kastell 8:0 
(5:0)
C-Jugend mit 4.Sieg in den letz-
ten 5 Spielen
Heute empfing die U15 den 
Unterbau der Gruppenliga-
mannschaft aus Mainz-Kastel. 
Die Tabellensituation war klar 
und der SVN der klare Favorit! 
Dieser Favoritenrolle war man 
in den ersten 10 Minuten leider 
nicht würdig und hatte unnötige 
Ballverluste und war viel zu hek-
tisch in allen Belangen. Danach 
wurde es von Minute zu Minute 
besser., Man ließ Ball und Geg-
ner viel laufen und fand mit klu-
gen Schnittstellenpässen die Of-
fensivspieler. In der 13.Minute 
war es Surush der den Torregen 
eröffnete, nach einem schönen 
Zuspiel von Jannik. Unser Kapi-
tän war heute wieder lautstark 
unterwegs und pushte seine 
Mitspieler immer weiter. Er war 
es dann auch selbst der das 2:0 
erzielte mit einem fulminanten 
Distanzschuss ins linke Eck!
Bis zur Halbzeit erhöhten dann 
noch David, Kalid und wieder 
Surush auf ein verdientes 5:0!
In der 2.Halbzeit spielte man 
weiter souverän und konnte 
nach 4 Minuten auf 6:0 durch 
Surush erhöhen. Danach ließ 
man dem Gegner weiter kei-
ne Chance, unser heutiger TW 
Philipp hatte eigentlich nur Ball-
kontakte wenn wir ihm im Spiel-
aufbau mit einbezogen hatten. 
Man ließ nun aber auch viele 
Chancen liegen und so dauerte 
es etwas bis die nächsten Tore 
fielen. In den letzten 10 Minu-
ten merkte man den Gästen an 
das sie konditionell etwas nach-
ließen und so konnte man durch 
Abrar und wiederum Surush 
das Ergebnis auf 8:0 stellen was 
auch der Endstand war! Dieser 
Sieg war völlig verdient und nun 
kann sich die C-Jugend auf die 
gemeinsame Abschlussfahrt 
mit der D-Jugend von Do. 9.5. 
bis So. 12.5. nach Belgien freuen, 
wo man bei der Mini-EM 2024 in 
Meeuven als Italien (Land wur-
de zugelost) mitspielt.

D1-Jugend: SVN – Blau Gelb 
Wiesbaden 5:1 (4:0) – Freitags-
spiel
Nachdem der erste Versuch 
vor 12 Tagen wegen Schnees 
abgebrochen werden musste, 
empfing die D1 am ungewohn-
ten Termin am Freitagabend 
bei bestem Wetter und 20° Blau 
Gelb zum zweiten Versuch. Der 
SVN zeigte sich von Beginn an 
spielfreudig und schnürte die 
Gäste in der eigenen Hälfte ein. 
Bevor Blau Gelb gemerkt hat, 
was hier heute passiert, stand 
es bereits nach 12 Minuten 3:0 
für die Grünweißen. Auch in der 
Folge ließen die Autaljungs Ball 
und Gegner laufen, zeigten aber 
nicht mehr die zwingende Kon-
sequenz der ersten Minuten. 
Auswechslungen trugen ihren 
Teil dazu bei, dass der Spielfluss 
gestört wurde. Vor der Pause leg-
te der Hausherr aber nochmals 
nach zum 4:0 Halbzeitstand.
Zu Beginn des zweiten Durch-
gangs experimentierten die 
Trainer ein wenig und stellten 
die Taktik etwas um. Die Umstel-
lung und die sichere Führung im 
Rücken machten die Beine dann 
etwas schwer und so dauerte es 
bis zur 50. Minute, ehe das 5:0 
fallen wollte. Der Gegner wurde 
jetzt unnötig stark gemacht und 
so schepperte es wenige Minu-
ten vor Schluss im Tor zum ver-
dienten Ehrentreffer der Gäste. 
Die D1 spielte das Spiel dann 

locker runter, denn kaum 18 
Stunden nach Abpfiff ist morgen 
in Bierstadt wieder Anpfiff zum 
nächsten Ligaspiel.

D1-Jugend: FC 1934 – SV Nie-
dernhausen 0:3 (0:2) – Sams-
tagsspiel
Nach dem furiosen Heimerfolg 
am Freitagabend gegen Blau-
Gelb Wiesbaden knüpfte die D1 
des SV Niedernhausen an die 
Leistung an und fuhr in Bier-
stadt einen nie gefährdeten 3:0 
Auswärtssieg ein. In den ersten 
20 Minuten der Partie spielten 
die Autaljungs einen ordentli-
chen Fußball. Die Truppe hatte 
das Spiel im Griff, tat sich jedoch 
schwer damit, eindeutige Tor-
chancen herauszuspielen. Die 
Autaladler legten dann aber 
„eine Schippe drauf“ und ka-
men in der Folge zu eindeutigen 
Tormöglichkeiten. Folgerichtig 
fiel dann in der 27. Minute das 
1:0 für den SVN. Dies war dann 
auch der Pausenstand. In der 2. 
Halbzeit sorgten die Grün-Wei-
ßen dann für eindeutige Verhält-
nisse und setzten das Gerlente 
der letzten Trainingseinheiten 
eindrucksvoll um. Das gesamte 
Spiel fand nun praktisch zwi-
schen Mittellinie und dem Tor 
der Bierstädter statt. Dies führte 
dann in der 41. Minute zu einem 
weiteren (schön herausgespiel-
tem) Tor für den SVN. Doch 
wer dachte, dass die Jungs jetzt 
einen Gang zurückschalten, sah 
sich getäuscht. Es ging weiter 
mit vielen schönen Kombina-
tionen, welche in sehenswer-
ten Toraktionen endeten. Mit 
dem Schlusspfiff fiel dann noch 
durch einen sehenswerten 
Fernschuss der 3:0-Endstand.
Eine ganz starke Leistung der D1 
im vorletzten Spiel der Saison!

D2-Jugend: FC 1934 Bierstadt 
III – SVN 2:3 (2:2)
Die D2 machte sich nach einem 
2:0 Hinspielsieg auf die kurze 
Reise nach Bierstadt. In der An-
sprache vor dem Spiel warnten 
die Trainer, dass das Hinspiel 
am Ende ganz schön wackelig 
war, dann gings raus auf den 
Rasen. Die Heimmannschaft 
legte los, die Gäste machten un-
gewohnte Fehler und so stand es 
nach nur 5 Minuten 2:0 für die 
Wiesbadener. Die Trainer des 
SVN brachten 3 neue Spieler, 
um von außen einen Impuls zu 
geben. Den Dreien, die den Platz 
verlassen haben, wurde gut zu-
gesprochen, dennoch gab es 
große Enttäuschung und auch 
ein paar Tränen. Die D2 zeigte 
aber ab sofort Moral und stemmt 
sich gegen die Niederlage. Nach 
12 Minuten war es Elias, der den 
Ball zum ersten in Netz legte. 
Die Spielzüge wurden immer 
besser, der Ball lief wirklich gut 
in den grünweißen Reihen und 
so belohnt sich die D2 für ihren 
Kampf mit dem Ausgleich noch 
in der ersten Halbzeit. Die zweite 
Halbzeit begann der SVN dann 
mit Wut im Bauch und drückte 
von Beginn an. Die Spieler von 
Bierstadt wurden schon beim 
Abstoß hoch angelaufen und 
verloren mehrmals die Kugel di-
rekt vor dem eigenen Tor. Es dau-
erte aber dann doch bis zur 45. 
Minute, ehe die D2 in Führung 
ging. Weitere gute Chancen wur-
den vergeben, mit Leidenschaft 
verteidigt und mit dem Schluss-
pfiff hörte man die Steine, die 
vom Herzen aller fielen, die es 
mit dem SVN hielten. Ein ganz 
starker Sieg des Willens und des 
Wollens aller 13 Spieler.

E1-Jugend: FC 1934 Bierstadt – 
SV Niedernhausen 1:1 (0:1)
Heute sind wir mit wenigen 
Jungs nach Wiesbaden ange-

reist und hatten dadurch fast 
keine Wechseloptionen. Die 
Jungs starteten motiviert in die 
erste Halbzeit Der Einsatz unse-
rer Mannschaft wurde belohnt 
und Arad konnte das Leder ins 
Tor versenken. Mit dem Stand 
von 0:1 ging es in die Halbzeit-
pause. In der zweiten Spielhälfte 
wurde die gegnerische Mann-
schaft immer stärker und konn-
te durch ein Tor den Ausgleich 
erzielen. Dank unseres Torwarts 
Silas fiel kein weiteres Gegentor 
mehr. Alle Jungs haben heute ihr 
Bestes gegeben und zeigten eine 
gute Spielleistung.

E2-Jugend: Türkischer SV 
Wiesbaden- SV Niedernhau-
sen 0:5
Ein souveräner Sieg konnte die 
E2 heute gegen einen deutlich 
schwächeren Gegner einfahren. 
Michele per Elfmeter, dreimal 
Elias sowie Yared erzielten die 
Tore. Auf Seiten des SVN wurde 
viel durchgewechselt und somit 
kam teilweise der Spielfluss et-
was abhanden, aber es war ein 
sehr faires Spiel, und so waren 
alle auch der Gegner einigerma-
ßen mit dem Auftritt zufrieden. 
Das nächste Spiel gegen den 
noch ohne Punktverlust abso-
luten Spitzenreiter Schierstein 
wird sicherlich etwas schwerer.

E4-Jugend: SV Niedernhausen 
– SV Bosna 04 Wiesbaden 4:4 
(1:1)
Wir hatten uns vorgenommen 
an die Leistung des letzten Spiels 
anzuknüpfen. Leider haben wir 
dies nicht geschafft. Und so hat-
te der Gegner eine ganze Reihe 
von Chancen es stand kurz vor 
Ende der 1. Halbzeit 0:1. Dank 
der Ehrlichkeit eines Gegenspie-
lers, welcher bei einem Eckball 
die Hand mit nutzte, was für den 
Schiri nicht zu sehen war, konnte 
der fällige Strafstoß souverän ver-
wandelt werden. Mit dem 1:1 ging 
es dann in die Pause. Nach der 
Pause spielten wir erheblich bes-
ser, aber der Gegner ging trotz-
dem mit 1:2 in Führung. Diesmal 
konnten wir ziemlich direkt aus-
gleichen. Wir hatten einige super 
Chancen, allerdings blieb der 
Gegner weiterhin gefährlich und 
konnte mit zwei weiteren Treffer 
mit 2:4 in Führung gehen. Wir ga-
ben nicht auf und spielten weiter-
hin stellenweise richtig gut und 
so konnten wir noch durch zwei 
weitere Tore ein Unentschieden 
herausholen. Wir haben noch 
einiges an der Abwehrarbeit zu 
verbessern.

F-Jugend: Funino Turnier – 
Gastgeber SpVgg Sonnenberg
Trotz des doch recht frühen Tur-
nierbeginns traten um 8.45 Uhr 
zwei gut gelaunte und hoch mo-
tivierte Mannschaften unserer 
F-Jugend im Funino-Turnier-
modus gegen die Mannschaften 
des 1. FC Naurod 1928, des TV 
Kloppenheim, des TuS Meden-
bach und natürlich gegen die 
(vier!) Mannschaften des Gast-
gebers Spvgg. Sonnenberg an. 
Unsere 10 Sportler haben sich 
gut behauptet, sodass wir die 
Hälfte der Spiele für uns ent-
scheiden konnten. Auch wenn 
mal nicht alles rund lief, hatten 
wirklich alle bis zum Schluss 
gute Laune und viel Spaß. Vie-
len Dank an Ibnou und Amin, 
die unsere beiden Mannschaf-
ten durch das Turnier geführt 
haben, und vielen Dank an die 
mitgereisten Supporter! Wir 
sind stolz auf unsere F-Jugend-
Spieler und freuen uns auf das 
nächste Turnier!
Thomas Ketzer
Jugendkoordinator

SV 1913 Niedernhausen

Jugendspieltage

Fußball

Beim hessischen Verbandsent-
scheid der mini-Meisterschaften 
traten am 4. Mai 2024 die besten 
Minis aus Hessen an. Begonnen 
hatte die Reise dorthin für die 
Teilnehmenden bei einem der 
144 Ortsentscheide, die hessen-
weit stattgefunden haben. Die 
Qualifizierten setzten sich da-
bei unter 2722 Mitspielerinnen 
und Mitspieler durch und qua-
lifizierten sich über Orts- Kreis- 
und Bezirksentscheid für den 
Verbandsentscheid in Schot-

ten. Mit dabei in der Klasse der 
Jahrgänge 2011/2012 war Theo 
Kirschbaum, der mittlerweile 
beim Tischtennis im Jungen 

13-Team der TG Oberjosbach 
mitspielt, wenn das zeitinten-
sive Engagement bei seinem 
Hauptsport Fußball das zulässt. 
Er hatte den Ortsentscheid in 
Niedernhausen gewonnen und 
sich danach auf Kreis- und Be-

zirksebene souverän durchge-
setzt. Mit dem Medaillenplatz 
in Schotten hat er sein zu Beginn 
erklärtes Ziel für diesen Durch-
gang der Minimeisterschaften 
erreicht. Abteilungsleiter Stefan 
Hauf ist sicher: „Theo wird mit 
seinem Talent auch in seiner 
Zweitsportart Tischtennis noch 
einige Erfolge erringen können!“ 
Alle Infos zum Tischtennis auf 
https://tischtennis.tg-oberjos 
bach.de/ oder via E-Mail sg-oo@ 
gmx.de.

TG Oberjosbach

Theo Kirschbaum auf dem 
Treppchen in Hessen

Tischtennis

Siegerehrung Mini-Verbandsfinale Jungen 2011/2012 (Theo als 2. von rechts)

https://tischtennis.tg-oberjosbach.de/
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